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Oldenburg , Montag . 8. 2u1i 1S12.' _ XXXXVI. Jahrgang.184.

Hierzu zwei Beilage «.
' eagerrunNkrvau.

stur, nach 6 >- Uhr ist geslcn, der Kaiser vom Haupt
oahnhofc Lwincmünbe » ach Wildpark abgrsahrcn , wo er gegen
, 1 Ubr abends eingetrossen ist.

Siolittl, über die Lage befragt, erklärte, der Fried«
bange nicht von Italien , sondern von der Türkei ab, inzwischen
nahmen die Tinge ihren regelrechten Verlauf.

Der ungarische Abg . stovacz, welcher dar Revolver-
attenial aus den Grasen Tisza verübte , wurde au« dem Sana-
lorium in » Inquisiienspiial übcrgesührr. Lein Befinden ist gut,

In London wurden die legten im Gefängnis fitzenden
Lussragctt en, die wegen Zertrümmerung von Fenstern
zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt worden waren, ent-
lassen. Alle erzwangen ihre Freilassung durch den Hun¬
gerstreik *

Snver Bei ließ seine Offiziere schwören , den Krieg
lonzusctzcn , selbst, wen» die Regierung mit Italien Frieden
schließen sollte. »

In einem amtlichen Kommunique wird der besonders
ocrstichc Charakter der Saiscrbcgcgnung sestgcstellt.
Tiese Begegnung sei ein Beweis für die scftc und dauernde
Freundschaft zwischen Rußland und Deutschland.

*
Ter deutsche Marin ckongrcß hat in Tüsscldors

statlgcfundcn . Äocftcr hielt die Festrede.

Ter demokratische Präsidentschaft » kandidat
Loodrow Wilson sagte in einer Wahlkampserklärung, daß
er die hohen Kostcn der Lebciissührung sür die bren¬
nendste Frage de« Tages onsichl und sie dem herrschenden Ta¬
rife zuschrcibt,

.
Rcichikanzlcr Tr . v. Bcth mann - Holl weg, der deut¬

sche Botschafter Gras v . Pourtalö «, Ministerpräsident kokow-
zciv und der Minister de » Aeustercn Tsasonow sind in Peters¬
burg eingetrossen.

tlnii nun?
Tie Recdc de« sonst in den weitesten Kreisen mibckann-

!cn . aber in diesen Tagen rasch zu europäischer Berühmt¬
heit gclanglen ' Esthcirftädtchcn« Balliseiiporl liegt nun wieder
verlassen da . Aus den in der Iulisonnc glitzernden Wassern
schwimmt wohl auch „ och etwa « Abglanz von der mili¬
tärischen und höfischen Prachicntfaltung . die das Stelldichein
zweier über Wcltvölkcr herrschenden Kaiser gezeitigt hat.
Lolche Monatchcn Begegnungen pflegen sich nach einem ge¬
wisse, , hergebrachten Lchcma abzuspiclen . und darum wäre
an sich voll den Taselfrende » , die abwechselnd kaiserlich
deutsche und kaiserlich russische Hosköehe bereiteten , wäre
von der gegenseitigen Besichtigung neuer Kricgsschisswpen,
wie des „ Monte " und des „Imperator Pawel I "

, und wäre
selbst von der Besichtigung des eigens euS seiner Garnison
Wivorg nach Baltijchport geschickten russischen Regiments
de» Kaisers weiter kern Aufhebens zu machen.

Aas uns aber von dem Trum und Tran dieser Mon-
-rchcit Zusammenkunft berichtet wurde , sind zwar Acußer-
nchkeitcn nur , wie da « ja auch zunächst gar nicht anders
möglich ist, indessen haben diese Aenstcrlichkeiten nach Art
und Zahl einen Charakter angenommen , den sie nicht un¬
bedingt haben mußten , auch wenn die Begegnung sonst ganz
normal und zur allgemeinen Befriedigung verlaufen und
als eine solche auf den Blättern der deutsch russischen Be-
Ziehungen gebucht worden wäre.

Dabei ist ganz abzufehen von den deutsch russischenVer¬
lobung«gerächten , zu denen die Anwesenheit der Töchter des
Zaren und des Prinzen Adalbert Anlaß gab . Lolche deli¬
katen Dinge werden und reife» vielleicht bei solche » Ge¬
legenheiten . Aber man wird sie kaum als Knalleffekt cin-
treten lassen. Aber sonst war so mancherlei zu bcodachicn,
was das Begebnis zu uMcrstrcichcn geeignet war . Die Be¬
gegnung des Kaisers z . B . mit seinem Regiment war von
den Russen mit besonderer Umständlichleit vorbereitet wor¬
den . ES wird auch vermutlich ans einen Wunsch von russi¬
scher Seite zuciickzuführcn sein , daß der Monarch sich in der
russischen Uniform im Kreise des Regiments photographieren
ließ , nachdem er durch seine russischen Anreden einen unge¬
wöhnlich nahen Kontakt mit den Offizieren und Leuten her-
gestellt hatte . Der Schwarze Adlcrordcn sür Herrn
Kokowzcw, der zum mindesten noch nicht viel Zelt ge¬
sunden hat , sich als Ministerpräsident um die deutsch- russi¬
schen Beziehungen verdient zu machen, ist eine ebenso auf¬
fallende Auszeichnung , wie die Wahl de« Großkrcuzes des
Verdienstordens der preußischen Krone kür Herrn Ssasso -
now. der trotz mgnaeltzaftcr Clesunpstc'l von Zeit zu Zeü

Reisen nach London und Paris nicht scheut , während er Ber¬
lin als Aufenthaltsort nicht so sehr zu schätzen scheint.
Schließlich ist ganz besonders bemerkenswert , daß der Reichs¬
kanzler nicht , wie sonst üblich, mii seinem kaiserlichen Herrn
die gastlichen Gestade von Baliischport verläßt , sondern sich
allein noch einmal nach LI . Petersburg begibt , um dort cr-
ncut mit den führende » russischen Ttaaismänncrn zusammen
zu sein, mit denen Rais uno Meinungsaustausch zu pflegen,
er in den lcylcn Tagen doch genug Gelegenheit gehabt und
sic auch benutzt hal.

Das alles ist gut und schön und erzeugt allseits ange¬
nehme Empfindungen allgemeiner Art von friedlichen Aus¬
sichten und eil .er kommenden Harmoni - der Lpbärcn , sogar
in England und nur allein nicht in Frankreich , wo man bei
der Verwirklichung dieser Aussichten Hossiiuilgcn begraben
mußte . Aber mir Allgemeinheiten ist unserem wißbegierigen
Läkulum nicht gedient , und so möchte man ebenso
allseits , und diesmal einschließlich Frankreich , genau
wisse » , woran man »»» cigcmlich ist . Frankreich ist dabei am
beste » daran . Man bat vor Baliischport seinem einstweilen
immer noch in It . Pcicrsbnrg befindlichen Botschafter Louis
dort eine besondere Beruhigungspillc verabreicht . Und die
russische » Blätter babcn sich beeilt, kundznmn , daß man diese
Kur mit Rücksicht aus die angegrisjenen Rcrven von Madame
la France unmittelbar , nachdem die Rauchwolken der dcui
scheu Lchifsc inner dein Horizont der Ostsee verschwunden
sein würde » , wiedcrbolcn und auch Herrn P o i n c a r «>
» ich! vorcnthaltcn werde , der demnächst in eigener Person
nach Petersburg reisen will , um nach dem Rechten zu scheu.
Auch der englische Herr Nicolson wirb sich wohl entspre¬
chende und zweckdienliche „»>.-« »" alsbald zu verschossenwis¬
sen. Aber wir anderen Mittcicuropäcr müssen Weiler raten
und deinen oder uns in Geduld saften, bis etwa die amtliche
Kundgebung beider Regierungen , von der jetzt die Rede ist,
uns — neue Rätsel aujgibl . Tenn wenn etwa gar Herr v.
Bclhina » n Hollwcg eigens deshalb » ach Peicrsburg
gereist sein sollte, »m dort an der Abfassung eines derartigen
Dokuments mitzuwirkc» , dann dürfen wir kaum hoffen, all¬
zuviel zu erfahren und ganz deutlich zu sehen. Tic Lust der
Hauptstadt des russischen Lclbsthcrrschcrs wird wenigstens
kaum auf unser» Reichskanzler so cinwirke« , daß er sich zu
einer aussührlichercit Rcchcnschaftsdarlcgung vor dem dcui-
schcn Volke veranlaßt fühlt.

Einstweilen ttlii wir also wohl am besten, den zweiten
Weg, den der Fassung in Geduld , zu wäblcn und abzu-
warlen , was gcschichi . Ucbcrschwcnglichc Hossiiungen , als
könnten etwa diese Tage vor Baliijcbpori eine . Umwertung
aller Werte" oder eine „ Zerstörung alter Fundamente " brin
gen , wie die ojsiziöse „ Rossija " sich cnvaS dunkcl ausgcdrückt
hat , haben wir nicht gehegt und werden sie anch „ ach Bal-
tijchport und seinen Begleiterscheinungen nicht hegen.

Da « offizielle Communiquö.
Tic offizielle Mitteilung über das Ergebnis der Be¬

sprechungen von Baltischst»« ist nunmehr von dculsch-
ossiziöscr Lene in einem Telegramm des Wölfischen Bureaus
aus Baltischprrt erfolgt . Das Conimuniquä betont den
besonders hcr ; licl>eii Charakter der Begegnung , der einen
neuen Beweis für die Freundschaftsbezichungcn bilde , welche
die beiden Harscher seit lange » Jahren verbinden , und fährt
dann fort:

„ Der Gcdankcnausiausih , welcher aus diesem Anlaß
zwischen den in der Begleitung ihrer Majestäten befindlichen
Staatsmännern statlgcfiindcn hat . ergab aus« neue den festen
Entschluß , die zwischen beiden Ländern bestehenden altchr-
wnrdigcn Traditionen hochzuhaltcn . Die politischen Aus¬
sprachen. die sich auf sämtliche Tagesfragen erstreckten, haben
beiderseits die lieber,cugung befestigt, daß cs sür die Inter,
essen der beiden Nachbarreiche und des allgemeinen Frieden«
dauernd von der höchsten Bedeutung bleibt , die wechsel¬
seitige, aus gegenseitigem Vertrauen lcruhende Fühlung¬
nahme ausrcchtziicrhaltcn . Cs konnte sich weder um neue Ab¬
machungen handeln , da hierzu ein be,anderer Anlaß nicht
vorlag , noch auch darum , irgendwelche Aendcrungcn in der
Gruppierung lcr europäischen Mächte herbei, »führen , deren
Wert für die Ausrcchtcrhaltung de« Gleichgewichts und dc-S
Friedens sich bereit» erprobt hat . Tic Begegnung von
Baliischport lcnn daher mit vollem Recht allenthalben mit
Genugtuung begrüßt werde » ; denn während sie cincrsciis
die feste und dauernde Freundschaft zwischen Dcuischland
und Rußland bezeugt , bedeutet sic andererseits auch einen
beredten Ausdruck der friedlichen Grundrichtungen , welche
die Politik beider Reiche in gleichem Maße bestimmen. "

Also : das deutsch russische Verhältnis bleibt unver¬
ändert so , wie cs sich seit Potsdam gestaltet hat . Freund¬
schaft und Vertrauen ohne Umgestaltung des bisherigen
diplomatischen Status , das ist die Gn -ndnoic des verein-
barten Communiqu . -s . Es ist ersichtlich darauf berechnet,
überall beruhigend zu wirke» , und cS wird diesen Zweck
wohl auch erreichen.

Noch eine wichtige Mitteilung : Ter Kaiser trug wäh¬
rend seines Aufenthaltes vor Balnschvort fünf verschiedene
russische Uniformen.

22. veulscver Marine -Xongreh.
Düsseldorf, 7. Juli.

In dem festlich gcschmückien Saale der Tonhalle trat
hier der 22. Abgcordncicniag der Vereinigung Deut¬
scher M a r i n c v c re i n c zu seinen diesjährigen Ver¬
handlungen zusammen . Bekanntlich ha ! der Kaiser auf An¬
trag des Rcicusmarincamls zur Begrüßung der Tagung drei
Torpedoboote entsandt , deren Mannschaften und Offiziere
von der Bevöikcrung begeistert empfangen wurden . Es ist
vorgesehen , daß die Torpedoboote bis Köln rheinaufwärrs
fahren sollen. — Der erste Vorsitzende der Versammlung,
Konteradmiral Thiele, der die Versammlung cröfsnere,
nahm auf diesen Besuch in seiner Begrüßungsansprache Be¬
zug und dankre dem Kaiser snr seinen Entschluß , die deutsche
Kriegs,laggc am Rhein zu zeigen. — Zu der Tagung sind
2t7 offizielle Delegierte erschienen, die i5v Vereine vertreten.
— Im Aufträge des Deutschen Kricgervundcs und des
preußischen Landcskiicgerverbandes ist Konteradmiral
S t i e g e als Verlierer erschienen. - Der Vorsitzende brachte,
nachdem er die offiziellen Vertreter begrüßt halte , ein be¬
geistert ausgcnommcncs Hurra aus den Kaiser , die Bundes-
jürsicn und die Freien Llädlc aus . An den Kaiser wurde
folgendes Huldigungsiclcgramm gesandt : „Eure Kaiscrlicbe
Majestät bitten die zu ihrem 22. Abgccrdneicntag in Dussel
dorf versammelten Vertreter von rund 191)00 ehemaligen
Angehörigen Eurer Majestät Marine , die sich in der Ver¬
einigung Deutscher Marinevereinc zusammcngeschloffen
haben , das Gelübde unvcrbr :>cvlichcr Treue allcruntcrtänigst
erneuern zu dürfen , wie cs Männern geziemt , die auch an
Bürgcrklcidc allezeit gewillt sind, Hand in Hand mit den
Kameraden des Landes Krirgcrvcrbanbes die Liebe zu Kai
scr und Reich zu Pjiegcn und hoch zu halten .

" Nachdem die
Vertreter der befreundeten Organisationen ihre Begrüßungs¬
ansprachen gehalten , hieß Beigeordneter Dr . Würfel die
Tagung namens der Stadt Tüsscldors willkommen . Hierauf
wurde in die Tagesordnung cingciretcn und an erster
Stelle der Geschäftsbericht erstattet . Der Bericht be¬
klagt cs , daß sich noch verschiedene Marinevcrcine dem Ver¬
bände nicht angcschlosscn haben . Die Kasscnvcrhälnüsse des
Bundes sind günstig . Zn begrüßen fei cs , daß Las Rciche-
marineanu sich entschlossen habe , ausrangierre Boote der
Kriegsmarine den einzelnen Vereinen zur Verfügung

'
zu

stellen; dadurch würde sür die Heranbildung eines nichtigen
Nachwuchses gesorgt . Sehr umfangreich war die Tätigkeit
der Vereinigung auf sozialem v-tebicic. An die Hinterbliedc
nen von verstorbenen Kameraden wurden über Al Gig
gezahlt . Tic Miiglicdcrzahl der im Verbände zusammeogc-
schlosscnen Vereine beträgt insgesamt 18 261. Ein gemein
scbasilicheS Zusammenarbeiten mit de » Kriegcrvercinen auf
gleicher Grundlage Kat sich bisher nicht erzielen lassen, weil
die Bestrebungen der beiden Organisationen sich doch nicht
vollständig decken . Der Bericht vciont noch die Notwendig¬
keit , sich der Jugendpflege aiizunebmen , um diese dadurch
dem Terrorismus der Sozialdemokratie zu entziehen . Ge
rade die Marinevcrcine seien in der Lage , infolge ihrer den
Wassersport bcgünstigcildcn Einrichtungen die jungen Lewe
hcranzuzichen . Der Bericht wurde mit lebhaftem Beifall
ausgenommen . Die Verhandlung drehte sich dann iveiter um
interne geschäftlich Angelegenheiten , so um Statutenände¬
rungen , die sich auf die llittcrstüHungskassc bezogen. Der
23. Vcrbondstag der Vereinigung soll im nächsten Jahre in
Neunkirchcn abgehallcn werden . Angeregt wurde noch,
dahin zu wirken, daß sich die pensionierten Marineoffi¬
ziere den Vereinen ihres Wohnortes anschließen möchten.

Damit war die Tagesordnung erschöpft, und die Ver¬
sammlung wurde mit den üblichen Tankcsworicn geschlossen.
— Heute nachmittag fand eine große Parade von 215 Milt-
iär und Marincvcrcincn der näheren Umgebung ( lOOOO
Mitglieder ) statt , bei der Großadmiral z . D . Kocster die
Festrede hielt . Er führte aus , er sei zu der Ucbcrzcugung
gekommen, daß auch die Luslschfisahrt ft, immer engere Be¬
ziehungen zur de,ftschen Marine trete . Ter Flottenverein
balte uneniwcgi an seinem Programm fest , das eine strikte
Durchführung des Flottengcsctzcs von 1910 bedeute . Am
Abend verfanrmeltcn sich dir Teilnehmer zu einem Festakt
in der Tonhalle ^

poNtlsetzer Tagesbericht.
ve «iN «»,e » « ei «v.
Ter Reichskanzler

Köln, 7 . Juli . Der „ Kölnischen Zeitung " wird aus
Petersburg gcmcldci: Reichskanzler v . Bcibmann -Hollweg
traf am Sonntag in Petersburg ein , wo er bis Mittwoch in
der deutschen Gesandtschaft wohn ! . Am Sonntag fand beim
deutschen Botschafter ein Essen statt, an dem Ministerpräsi¬
dent Kokowzcw und Minister des Acußercn Ssasonow ieil-
nahmcn . Für Dienstag hat der Ministerpräsident den Reichs -
kanzlcr und den deutschenBotschafter zu sich nach Jcdagftr ge-
laden . Ter Reichskanzler wird mit dem Minister des Acnßcrn
im Auiwäriigen Amt konferieren.
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Hsbrrcht -f.
Berlin - Lichterfelde . 7 . Juli . Ter frühere

Oberbürgermeister von Arilin und spätere Fiimnzminister,
Landtagsabgeordnetcr Artur Hobrecht ist im Alter von 88
Andren deuie srük gestorben . Exzellenz Hobrecht , der älteste
Ehrenbürger Berlins . war al « nanonaLiberaler Adgeorb-
nercr seil 1879 Mitglied des prcußiscbcn Abgeordneienban-
fcs und von I ^ I v>» 1890 mit kurzer llnicrbrechung Mit¬
glied de » Rcichsiages.

Die Wahlurne.
Tie lbachricht , daß zur Sicherung des Wahlgeheimnisses

eine Aciidcrung des Wablrcglcmcnis über die Bestallung
der Wahlurnen von den verbündeten 'Regierungen , vor
gescl lagen werden soll , wird nur zuni Teil befriedige » können.
Venn cs auch natürlich eine Verbesserung des jetzigen Zu¬
standes bedcuie » würde , wenn gewisse Mindestmaße für die
Urne » vorgeschriebe » werden , so ist doch absolut nicht ein
zusibe » , warum die Negierung dem säst einmütig angcnom
menen Wunsche des Rcievstagcs , einheitliche , amtlich zu lic
scrndc Wadlurncn zu stellen , uichr Nachkommen will . Vs liegt
hier eine kaum zu begreifende Eigensinnigkett vor . Tenn
wenn man den Agrarier » aus dem Lande immer noch die
Möglichkeit laßt , sich die Wadlurncn in der vorgcschricbcncn
Größe selbst zurechizuzimmern , so bleibt immer ein gewisser
Rest von Möglichkeit , daß dieses agrarische Kilnstwcck . selbst,
wenn es die vorgcschricbcncn Maße ciudät «, doch » och dnrch
irgendwelche besondere Finessen ein Ausschichten der Kuvcris
ermöglicht . Vor allem aber : Wer wird denn nachkontrol
lieren , ob die von den Herren Gutsbesitzern gestellten Wahl
urnen die vorgcschricbcne Größe besitzen ? Tolle » etwa die
Waklkonirollcure der Parteien das Recht dabei », in » Wahl
lokal ein Metermaß dcrauszuholcn und vor den Augen des
gestrengen Herrn Wahlvorstehers die Urne anszumcssc » ? Oder
soll die unterlegene Partei sich darauf beschränke » , in einem
Rahlprolcst zu behaupten , daß die Wahlurne in Adorf und
Bekirchcn zu klein gewesen und daher der Wahlakt ungiltig sei,
und dann etwa die WaklprüsungskommWon die Aus¬
gabe haben , die Behauptung des Prvtestcrhebers durch Ein¬
forderung und Nachmessung aller der unzähligen Wahlurnen
uachzuprüken ? Oder sollen die beauftragten Herren Nicht r
dieses Amt übernehmen ? Wer die ländlichen Verhältnisse
kennt , der weiß schon jetzt , daß die bloße Vorschrift . 6ie
Wahlurne soll die und die Maße staben , noch lange nicht die
praktisckie Durchführung dieser Bestimmung in allen Orlen
bedeutet . Und jedenfalls würde die Arbeit der Wahlprü¬
fungskommission ins Unermeßliche gesteigert und die Zeit
derjenigen Llbgeordneten , die zu Unrecht im Reichstag sitzen,
wieder erheblich verlängert werden . Wir sehen ja an einer
ganzen Reihe anderer an sich ganz klarer Vorschriften , wie
leicht und wie oft sic umgangen werden Tie Wahlurnen-
Einschüchtcrung kann radikal nur beseitigt werden , wenn
den Herren Wahlvorstehern von Amtcwcgen die Wahlurne
zugcstellt wird , die sie einzig und allein zu benutzen haben.
Man wird gut daran tun , die Ankündigung der geplanten
. Reform " nicht allzu heftig zu begrüßen , sondern nachdrück
lick» auf die Erfüllung der Forderung des Reichstages nach
Gestaltung amtlicher Wahlurnen zu beharren.

Deutsche « Bundesschießen.
Frankfurt a . M . , .7 . Juli . Heute wurde die Vor¬

woche zu dem vom l4 . bis 2l . Juli stattsindendcn 17.
Deutschen Bundes - und Goldenen Jubiläuiiisschicßcn durch
den Einzug des Frankfurter Schützenvereins unter Be¬
teiligung der Schützcnvcreine von Bochenheim . Offenbach,
Oberrad und Griesheim eröffnet . Bornngetrage » wurde
die Fahne , die dem Frankfurter Schützeiwcrcin im Jahre1862 beim ersten Deutschen Bundesschießcn von den
Schweizer Bundcsbrüdcrn gestiftet wurde . Auf dem Fest-
Platz cingetroffen , versammelten sich die Teilnehmer zueinem Bankett in der Festhalte , bei welchem Geheimer
Justizrat Tr . Friedleben die Gäste mit einer Ansprache
begrüßte und bas Deutsche Lchützentum als einen Hort
nationaler Einigkeit feierte . Redner schloß mit dem
Wunsche : Das Fest möge ein Fest der Freude und des
Friedens , der Eintracht und der Begeisterung für das
Vaterland sei » . Im weiteren Verlaufe des Bankert « sprach
Lberschühenmeister Jung auf die Stadt Frankfurt . Nach
dem Bankett fand die Eröffnung der mit dem Bundcs-
schießen verbundenen historischen Ausstellung statt , die die
Entwickelung der Feuerwafsen und des Schützenwescns zeigt,und zu der der Großherzog von Hessen au » seiner Privat-
sammlung wertvolle Waffen hcrgeliel >e >r hat , ebenso wie
eine Reihe von Museen und einige Regimenter , darunter
das Lciddragonerrcgimcnt in Darmstaot , dazu beigestcuert
haben . Unter den ausgestellten Gegenständen befindet sich
auch die in Gotha im Jahre 186l nicdcrgclcgte Grün-
dungsurkundc des Deutschen Schüpcnbnndcs . Mit dem
Bundesschießcn ist ein « Darstellung „ Alt Frankfurt " ver¬bunden , in der die thpischcii Frankfurter Häuser ausälterer Zeit wiedergrgebcn sind . .Heute abend fünf Uhr
beginnt das Probeschicßcn . Im Lause der Woche findeteine Reihe von festlichen Veranstaltungen statt , denen dannam Sonntag , den 14 . Juli , die Eröffnung der eigentlichenFestwoche folgt . Diese wird um neun Uhr mit Abholungdes Buiidesbanners im .Römer eingcleilct . Um II Uhr
vormittags erfolgt - der Abmarsch des großen Feslzugcs,an den sich nachmittags 2 .30 Uhr ein Festbankett an-
schlicßt . Um .1 Uhr beginnt dar Schieße » und abends7 Uhr soll die Verteilung von neunzig Etirenbcchern inder Festhalle erfolgen.

UnpoNttfever^
Die „ Viktoria Luise " von Hamburg nach Hannover und

zurück . Hannover, 7 . Juli . Nachdem das Zcppelinlusl-schiff . Viktoria Luise " Hamburg um « .20 Ubr in nordwest¬licher Richtung über Stade verlassen batte , passierte cs kurzvor 8 Uhr Breme » . Um 8 >/ „ Uhr überflog cs Nienburg undwurde um 9 .35 Uhr in Hannover gesichtet . In majestätischem
Fluge näherte sich der Lustkrcuzcr immer mehr der Stadt , wo
Tausende ans den Beinen waren , um ihn bewundern zukönnen . Um 9 .40 Uhr überflog die . Viktoria Luise " den hie¬
sigen Flugplatz und machte einige großartige Schlcisenfodr-ten . Bei dem wunderbaren Wetter gewährte das wie Silber
glänzende Lustschisf einen herrlichen Anblick . Tic Landung
erfolgte um V.S5 Uhr glatt . - Abfahrt aus Han-nover. Tic . Viktoria Luise " wurde nicht , wie cs anfangshieß , von Tr . Eckcncr geführt , sondern durch den KapitänBlcw . Nachdem der Passagierweebscl stottgefunden hatte,trat das Lustschiis die Rückfahrt nach Hamburg um Itt Ubr
ist M ' n . ja der Richtung von Eellc ga , Apz per Htizsadil war

der Kreuzer von 7 Personen besetzt , während sich auf der
Rückfahrt 13 Personen an Boro der . Viktoria Luise " bcsan
den . Tie Abfahrt ging ohne Zwischenfall vor sich. Aus der
Rückfahrt berührte das Schiss Lehrte , Eclle , Munster und
Winsen und ist um 12 Ubr 39 Minuten wieder über Ham
bürg ei » getroffen. Ta « Luftschiss landete um 1 .'
Uhr l .

'> Minute » glatt vor der Halle Bei der Rückfahrt hatte
das Lustschisf gegen Pcrukalböen , bervorgeruien durch heiße
Bestrahlung der Erde , anzukämpscn . Im Nebligen ist die
Fahre glänzend verlausen.

Rieseuschwindeleien Berlin, 7 . Juli . Tie Putz¬
macherin Frl . Jeanette Lövh aus Schöiiederg ist nach
Verübung von Ricienichiviiidclcicii , Lurch die sie pine An¬
zahl von Damen um etwa 250 000 Äk . geschädigt hat,
ftuchlig geworden . Die .tveschädiglcn haben sei der Krimi-
ualpvilzcl Anzeige erhaltet und die cchwinolerin , die die
Flucht gemein,am mit ihrer Schwester unternommen hat,
wiro sttttbricsilch verfolgt.

Betrügereien bei ver Sparlasse . Kopenhagen, 7.
Juli . Bei der Landsparkasje in Hiorring in Jütland sin»
Betrügereien in Hohe von anderthaiv Millionen Kronen
sestgestellt worden . Tie Unterschlagungen liegen viele
Jahre zurück . Ter 78 ) ährige Direktor oer Sportasse Ebri-
irenjcn hal Lelvstmoro oegangen . Zn oer Haupl,ache sind
kleine Bauern u :n ihre Ersparnisse gebracht woroen.

Die „ Oltzmpic " ausgetuusen . Ncwvork , 7 . Juli . Tas
Schwesterlchisl der . Tttamc "

. die . Llymptc "
, ist gestern bei

der Ausfahrt aus dem Hafen von Ncwpork bei ElUs Island
ausgelaufen.

Grausige Ballonfahrt . Rom , 7 . Juli . Eine grausige
Ballonfahrl machten fünf in Venedig aufgcstiegcne Luft¬
schiffe ! mit einem Freiballon . Bei Verona wurde der Val
lon durch aujftcigcnde Luftströmc von '2000 Meter auf 70 >ßt
Meter Höhe gerissen Tic Luklschiftcr verloren sämtlich
das Bewußtscui . Als sie auswachlcn . befanden sie sich be¬
reits wieder in 2VV0 Meter Höhe Sie landeten endlich bei
Budapest

Wieder ei « schwere » Eisenbahnunglück . Albcrtorllc,
7 . Juli . Wie verlautet , stießen bei einer in der Nähe ge¬
legenen Station zwei Pcrsoncnzüg « zusammen , wobei 18
Personen verwundet wurden . Drei Wagen wurden zer¬
trümmert.

Unfall eines Postaulomobii « . Wien , 7 . Juli . Ans der
Fahrt von Loser nach Saalseldcn stürzte ein mit süns Per¬
sonen besetztes Postautomobil über die Böschung in einet»
Straßengraben . Zwei Personen haben leichte Verletzungenerlitten . — Außerdem erfolgten gestern sechs schwereA u t o m o b i l u n s ä l l c.

Ausgeubungzm ior Palast « König Ahab « . Im Jahre
1908 hat die tückische Regierung einer archäologischen Erpc-
dition der Harvard Universität , die unter der Lettung Pros.
Tr . Rcisncrs steht , dir Erlaubnis erteilt , in Sainaria Aus¬
grabungen anzustcllcn . Zu der letzten Zeit hat nun Prof.
Rcisncr in Sainaria eine Reibe sehr glücklicher Fund « grian.Er har den Palast des aus der Bibel wohlbckannicn Königs
Ahab entdeckt . An der Stelle , wo die Ausgrabungen angc
stellt werden , liegen süns Kulturen übereinander . Zu oberst
sind die Reste einer römischen Tiadi , darunter die einer grie¬
chischen , unter dieser die einer assyrische » , dann stößt man
ans die israelitische Stadt , und ganz zu unterst sind die Neste
der Stadt der Kananitcr . In der untersten Schicht Hai Pros.
Tr . Rcisncr deutliche Beweise dafür gefunden , daß die Ka
naniier dem Brauche der Mcnschenopser huldigten . Aus
Ahabs Zeit sind eine ganze Reibe von Spuren gesunden
worden , darunter auch Säulenreihen eines Palastes , von dem
ans König Abab vielleicht seine begehrlichen Bücke auf den
Weinberg Navolvs geworfen hal . Ter Obcrslächc näher
sind Reste gewaltiger Gebäude , die Hcrodcs der Große er¬
richtet hat , gesunden worden , dabei waren auch hebräische
Schriftstücke , auf denen viele aus der Bibel bekannte Namen
zu erkennen sind . Auch ist darin vielfach von einem Wein
bcrg die Rede , womit vielleicht der biblisch « Weinberg Na
botbs gemeint ist. Ehe man über die Bedeutung dieser Aus¬
grabungen ein Urteil fällt , ist natürlich ein ausführlicher Be¬
richt Pros . Reisners abzuwarien.

Aus arm Sr-hbrrLogtum.
D« Hochdruck»nsrrer » 1t K»rr «ip»nt -ku «lchkn rrrtehrnrn vrtgtnkibrrtSt«
tp »»r mit zenrurr L »rllrn»nz«»« »rflattct . MiriNl - nsrn und « ert^ r

tihrr lektU« vorkc » « ntlt« sind »rr Rdd»itt« n litt « » llllom» «il.
vldenbnrg , 8 . Juli.* Ter Großhcrzog wird sich beule mit den großhcrzogltchcn

Kindern und Gefolge an Bord der „ Lensahn " begebe » . Es
ist eine mcbrwöchigc Seereise geplant . Tas Befinden der
Prinzessin Altburg scheint sich demnach sehr gebessert zu haben.* Ein neues Teilnehmerverzeichni « der an da « Fernsprech¬
netz angeschloffcncn Personen wird in der nächsten Zeit her-
gestellt . DaS Tclcgraphenaml macht uns darauf aufmerksam,
daß die Anschlußnchmcr , deren Hausnummern geändert sind,dies dem Amte mitzutcilcn haben.

* Da « IW Sm . -Rem « n de « Gaur « I I Bremen des Deut¬
schen Radsahrer Bunde » , das gestern aus der Strecke Olden¬
burg - Westerstede - Varel - Oldenburg ausgc-sabre » wurde , hakte ein erfreuliches Ergebnis . Tas aus¬
gezeichnete Radlerwctrer begünstigte dir Fahrt anss Präch¬
tigste , so daß ganz hervorragende Zeiten erzielt wurden.
Erster wurde Guft . Böhme . Bremen , in ft Sld . 4 Min.
40 Sek . , zweiter Z . Urbanck , Blumenthal , ft Sld . 4 Min.
42 Sek . , dritter H . Alberts , Bremen , ft Lrv . 4 Min . 4ft Sek.
Diese drei Fahrer fochten auf der prächtigen Klinkcr-
chanssce einen ganz famosen Endkampf aus . Vierter wurde
E . Schulze , Grohn -Vegesack , ft Srd . 7 Min . 20 Sek . , fünfterG . Wüstcnbeckcr . Bremen , ft Std . 8 Min . Ili .Sek . ( fuhrdie letzten 20 Kilometer auf der Vordcrradfelae ) , sechsterEd . Reclfs , Oldenburg,ft Sld . 15 Min . 50 Sek . , siebenterF . Grote , Bremen , ft ^ lo . 25 Min . 4 Sek . , achter F . Bar¬den « , Biumenthal , ft § td . 25 Min . 28 Sek . Ta keine
Proteste Vorlagen und die Kontrolliste vom Wendepunktin Westerstede schon gleich nach Mittag zur Stelle war,konnte nachmittags ft Ahr in der Bavaria die Prcisvcr-
tcilung stattfindcn.

* Nach 30 Jahren noch ein , Schuld bezahlt . Bor 30
Jahren wandelte ein hiesiger Einwohner nach Amerika aus.ohne seine - Schuld an einen Landwirt , der ein paar hundertMack von ihm zu fordern hatte , zu «---zahlen . Er ist jetztin bessere Vcrmögcnsverballnisse gekommen unv hat nun-
mehr seine Schuld mit Zins » nd Zinscszins bezahlt.* Sein Johanni «sest feierte der OldenburgerBuchdruckerverein gestern im Etablissement „Odeon"unter zahlreiwcr Anteilnahme auswärtiger Kollegen und
lrefrrWdiftcr EMe „ Das schon. an angierte . Frft p« ücf UI

schönste , Harmonie und lieferte wiederum den Beweis , daß
die Buchdrucker in punkto Feste seien , noch ihren alten Ruf
bewahren . Zur Unterhaltung oer Erschienenen war alle,
Mögliche gcd - lc „ , und die meisten verließen die gastlich«
Stätte nicht ohne einen schönen Gewinn . Bei Gartenkonzerl,
Spiel und Gelang , lcyicrer von dem dcstbckgnnten Gesang,
verein , Gutcnbcrg" unter Hclrn Wolterccks Leitung
ausgcjührl , verliefen die Rochmittagsstunden nur zu rasch.
Ter anschließende Festball vereinigte all und jung auj der
Tanjsläche.

I, . In die Gefahr de » Ertrinken » geriet am Sonnabend,
nachmittag in der Städtischen Flußbadeanstalt ein kleine«
Mädchen dadurch , Paß cs sich anscheinend unbemerkt zu
weit in da « .Bassin für ungeübte Schwimmer hineinbegab.
Tie 14jährige Tochter de » Bademeisters Bakenhus , die
den Vorfall , am Ufer stehend , rechtzeitig bemerkte , konnte
die Kleine , di : bereit » mehrmals untergegangcn war,
und sich durch amfälljge Bewegungen bemerkbar machte,
durch entschlossenes Eingreifen wieder an das User brin¬
gen , wo sich aas Mädchen » ach kurzer Zeit wieder erhalle.

* Fußball . Gestern Ueserten sieb aus dem Tonnerschweer
Ercrzittplatzc die erste Mannschaft de» Spiel und Sportklubs
, Viktoria " - Ostcrnburft und die gleiche Mannschaft des
Fußballklubs . Frist a ' Toniierschwee ein Fußdallwettsptel.
Tic letzigcnannte Mannschaft ging insolge ihre » ausgezeichnete,
Zusammcnspicl » mit dem schonen Resultat von 8 : 1 Tore » als
Sieger hervor.

» Polizeihnnvverein . Am letzten Sonnabend fand
im Vereinsivkal „ Fürst Bismarck " unter dem Vorsitz des
Lvcrwachimeister » Wintcrmann eine gut brsuchle
außerordentliche Monatsversammlung statt . Ta » Pro¬
gramm sür die am 18 . und 19 . August d . I - auf dem Ge¬
lände des Gastwirts Klaue ( Wu,ens Etablissement ) zn
Nadorst skaltsindendc öffentliche Polizcihundprü-
fung wurde endgültig sestgcstcllt . Al » Preisrichter fun¬
gieren Polizeiwachtmciitcr Gerde » , Wilhelmshaven , und
Kaufmann Decker, Rüstungen . Zur Aufnahme in den
Verein wurden 13 neue Mitglieder vorgeschlagen , welche
sämtlich ausgknomm .' li wurden . — Tic Tressurabteilung
Oldenburg dressiert am Vcrdrecherfiguranten an folgen¬
den Tagen , jedesmal nachmittags 3 llkr beginnend : am 10.
Juli und 17 . Juli in Nadorst , 21 . Iuü Bürgerbusch , 31 . Juli
Nadorst, . 7 . -August Nadorst und l4 . August Krchcnbrück . —
Auf der am Sonnabend , den 29 . , und Sonntag , den 30.
Juni , in Gclscnkirchcn slaiigchabtcn Polizeihundprüfung er¬
rang der Dienst Hund „ Pius vom Park "

, deutscher -Schäfer¬
hund des Gendarmen Schesslcr bierselbst , den ersten Preis
und einen Ehrenpreis . - Tic regelmäßige Monaisversamm-
lung am dritten Freitag im Juli sollt aus ; die nächste Ver¬
sammlung wird Ansang August abgchaltcn werden.

Lvetlrrvorv ^ siigr »ür M«n»ls>gr
Etwa « kühler . Vorwiegend wotkig » SchwachwinViG

Strichweise Regen . Gewitter nicht auogeschlosien.
*

* Tonnerschwer , 8 . Juli . Tie Nachricht von dem Ab¬
leben des Hauptlcbrers a . T . Prob st erweckte in unserem
Orte allgemeine Teilnahme . War doch P . hier eine allge¬mein bekannte und geachtete Persönlichkeit , da er seinen
Wohnsitz bis zum vorigen Herbst hier hatte und durch setna
rege Vercinstätigkeit viel unter die Leute kam . Besonders
der Tonnerschweer Turnverein hat P . viel zu verdanken.
Als Sprecher des Verein » hatte er jahrelang die Führung
in den Händen und war unermüdlich tätig , bis ihn vor ei¬
nigen Monaten sein Leiden zwang , abzudankrn . Aber auch
der Ohinstcdcr Nutzgeslügclznchlvcrcin und alle , denen der
Verstorbene im Leben nahrgcirandcn Hai , sür die er immer
einen Rat oder ein gutes Wo « übrig hatte , werden das An-
denken des notz des ansehnlichen Alters viel zu früh Dahin-
gcschicdencn bock in Ehren batten.

( ! ) Elmsloh , 8. Juli . Heute nacht brannte das Haus de«
Witwe M üll cr nieder . Die Bewohner waren in Urneburg
zum Schützenfeste . Zwei Kinder , die eingeschloffen waren,
retteten sich in ihrer Angst in den Ziegenftall , wo sie von Nach¬
barn bewußtlos ausgcsundcn winden . Zwei Ziegen , drei
Schweine und das Inventar verbrannten. — Ter Tischler
Siebers au « Delmenhorst stürzte in Urneburg von einem sah.
rendcn Wagen . Er wurde bewußtlos ins Krankenhaus ge¬
bracht.

* Oldenbrok , 8 . Juli . Die zu Alteudorf belegen « Land-
stclle der Erben des Sandmanns H . Baumann wurde
an den Landwirt Hcrm . W i c ch m a n n zu Popkenhöge ver¬
kauft sür 20 100 Die Stelle ist 6 .5719 Hektar groß . —
Tie zu Mittelort belcgcne Landsiclle , groß 31,2942 Hektar,
des Rentners H . E . Schi » dt zu Oldenburg wurde
an den Hausmann H . G . Rolfs zu Oldcnbrok - Niederock
sür 120 000 . tz verkauft. Tie Verkäufe vermittelt « der
Auktionator Ed . Detbard zu Ovelgönne.

H Nördliches Jeverland , 8 . Juli . Vor längerer Zeit
wollte ein Landwirt das einem hiesigen Arbeiter gehörend«
Schaf , welches auf seinen Ländereien Schaden angerichtet
Hane , in de » Zchüttstall bringen ; hierbei trat ihm jedoch die
Ehefrau des Arbeiters hindernd in den Weg . Ter Land¬
wirt hatte das Schaf ersaßt und war nicht gewillt , cs los-
zulasscn , ebenso die Frau Schließlich brauchte der Land¬
wirt Gewalt , und zwar schlug er die Frau mehrfach mit
einem Stock über den Arm . Da der Arm anschwoll und
Verletzungen ouswics , war die Folge hiervon ärztliche Be¬
handlung und Anzeige wegen Körperverletzung . In diese«
Tagen kam die Sache vor dem Schöss - ngcrichl in Jever zur
Verhandlung Rach Vernehmung der Zeugen , der Ehefrau
des Arbeiters , des Landwirts , des Arztes usw . verkündete
der Vorsitzende nach längerer Bclatung das Urteil:
„Dftr Landwirt M . I . in H . bat eine Geld¬
strafe von 260 .st und die sämtlichen Kosten tauch noch etwa
200 -st ), mithin im ganzen etwa s00 ^ k, zu zahlen . Nur seiner
sehr guten Führung hat der Landwirt et zu verdonken , daß
da » Gericht nicht aus eine Gefängnisstrafe erkannt hat . Der
Amtsanwalt hatte die Bestrafung des Angeklagten mit zwei
Monaten Gefängnis beantragt.

* Tossens , 8 Juli . Für die 30 Hektar große Landftell«
der Müllerschcn Erben wurden 94000 erzielt . Da»
Besitztum ging an vier verschieden « Käufer über . De » Lumtzerwarb der Pächter Keersenfür72S00 «lt,
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veuefte vOcheittzte » « w letzte
vepescben.
. « tttori . Luise-

H«w0ui, . 8 . Juli . Da « Lusischisf . Viktoria Luise-
»erlitti am 1 « Juli baurnib Hamburg . E » fahrt am i8 . Juli

granksun a . M und >* ird dort blkiden. Dafür kommt
Lustschiss . Hansa - nach Hamburg . Diese« wird an»

v . Juli fertig und soll dann aus direktem Wege von Fried
-ichehafe » hierher fliegen . Tie in der Wegend von Ulm und
hempten geplanten Iährten der » Hansa - finden nicht statt
leder dir ersten größeren Flüge der . Hansa - von Hamburg
Ml besteht folgender Plan : 28 Juli Bremen, ll August
ßlenäburg, in der zweiten Hülste de » August Norderney
,n» Ende de« Monat « eine Fahrt nach Kopenhagen . Die
Führung der . Hansa - übernimmt Diplom Ingenieur Dörr.

MUAtr .Flie ^ r . «.» stürzt
Hmcht« , 8 . Juli . Western abend gegen 7 ^ 4 Ubr ist der

Militär Flugapparat st 2Z , 4 Kilometer von Parchim ent
serni , adgesturzt. Tie Flieger , Oberleutnant Bebnke vom 16.
Husaren Regimem und ein Offizier vom 187 . Infanterie-
Regiment, wurden schwer verleh « und sind in da » warnison-
Lazoren von Parchim gebracht worden . Das Flugzeug ist
»olftändig zerttümme « .

Hchiitte -Lani.
Ha« d» rg . 8 . Juli . Ta « Luftschiff „ Lchütte -Lanz " bc-

Mchliat in de » nächsten Tagen nach Hamburg zu kom¬
men Professor Tchiitte -Danzig richtete an die Luftschiff-
hälleagestllschast da « Ersuchen , ihm die Halle auf kurze
Heitzu überlasse» . Daraus erhielt er die Antwort, bah
dieHalle vom 16. Juli ab ans mehrere Tage frei sei.

Hur kaifertttsmumenkunl»
Pari « , 8 . Juli . Da « Kommunique über die kaiserzusam-

rienkunft in Baltifchport wird in der hiesigen Presse im großen
mb ganzen günstig beiprochen. Ta « . Journal de » Tebai «-
chreibt : Da« Kommunique entsprichtder Srwariun , der offen »-
' ichen Meinung Europa « . Man müßte die Weltgeschichte eine«
Jahrhundert« verkennen , um sich einzubilden, daß Rußland eine
«utfchfetndli »« Politik Verfolg Wenn e« sich mit Frankreich

nerdündet hat , so wolle Rußland nur die Bestrebungen nach

einem germanischen Uebergewichte zunichte machen und Frank¬
reich gegen Heraulforderungen schuhen , also da« europäisch«
« leichgewicht sichern , England läßt sich von den selbe» Lewa,
gungen letten.

kabtaettoaeber über bas Tue ».
Berlin , 8 . Juli . Die Veröffentlichung der neuen kai¬

serlichen Kabineiioorder über dos Duell im Heere soll nach
Schluß der Kaisermanöver der Armee bekam« gegeben wer
den. Ter wichtigste Passus in der neuen Verordnung wirb
sein, daß da » Duell künstig grundsätzlich erst nach Abschluß
eine« förmlichen Ekrengerichisversohrens ausgeiragcn wer¬
den dars.

Monarchisten Erhebung in Portugal.
Lissabon . 8 . Juli . Tic Erhebung in den monarchisti¬

schen Distrikten Nordportugal » ist jetzt ausgebrochen . Die
telegraphisch« Verbindung und di : Bahngeleis « wurden
von den Rebellen zerstört . E« gelang indessen, die wichtig¬
sten Verbindungen wieder derzuftrllen.

Pari « , V . Juli . Au» Madrid wird gemeldet : Eine
starke Kolonne vonugiesischcr Monarchisten bemächtigte sich
der Minbobri cke . Bei dem Scharmützel wurden ein portu¬
giesischer Wendarm und rin spanisch« - Zivilist leicht ver¬
wundet . Die porttigiefischcn Monarchisten besetzten dann
den Bahnhof ton Balenca.

Madrid , 8 Juli . Au» Tun wird gemeldet : 150 portu.
giesisch « Royalisten griften in der letzten Nacht Balenca an,
wurden aber mit einem Verlust von drei Toten und mehre¬
ren Verwundeten zurütkgewiesen. Dir übrigen mußten btt
aus einen kleinen Rest sich den spanischen Behörden ergeben.

vrleNraste » clar Kectsktion.
Schwimmfest. Da« Dreikilomeierschwimnien zum Jubilä-

umSschwimmieite de « Oldenburger Schwimmvcrein« am 11 .
August, vormittag « 10 Uhr, ist offen für zwei Klassen , und kön-
neu Junioren und 2. Senioren zu demselbenstarten. An beiden
klaffen werden erste Sieger proklamleri. Meldungen müssen
bi« zum 1 . August, abend« 8 Uhr, bei Herrn Karl Ed . Pophanken,
Pserbcmarkl, eingelause» sein.
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Verkauf
_ Ein «»

Besitzung
za Ekern.

Zoischenahn. Die Witwe bet
weil . Rüster « « hl. Olttnann«
zu Ekern , Elisabeth geb . Reche,
will ihre zu Ekern, unmittelbar
an der Chaussee Zwischenahn-
Cdewecki bclegene

Köterei,
leftchend au« guten neuen Ge¬
bäuden und 7 Hektar SO Ar 7s
Ou »droi « eter 100 Scheffel,' »al Garten- , Acker- und Roor-
ländereicn , am

II . Juli t. z.,

Mi» Antritt zum 1 . Oktober
»der später habe zwei kleinere
moderne

Wohnhäuser
an der Bockfttaßc , billig zu ver¬
kaufen . Bezüglich der Lage sehr
passend für Eisenbahn- o . Post-
beamte.

Zeichnung :c. kann in meinem
Kontor , woselbst auch jede ge¬
wünschte Auskunft erteilt wird,
etngesehen werden.

A. Letten, Baugeschäft,
Oldenburg, Nadorsterftraße 62.

Fernsprecher 345.

. 8 Uhr.
m Krüger« Wirt «hau« zu Spek
>e« öffentlich meistbietend b«,
kaufen lassen.

Der Roorkamp , in der Größe
von z Hektar 98 Ar S1 Quadrat-
« « er — 3« Scheffelsaat, kommt
auch für sich allein zum Aufsatz.Der Antritt kan« dezügl. der
Ländereien nach der bieljäh « ,
«en En » e erfalgen, während die
Gebäude am 1 . Mai 1913 über-
gehen sollen.

« -aauflostige lab« «in
. _ Felbhu» , « uktianator.
„ S « >»«üüh »» zu verk . uien

? bst -F . Hochheid,eweg» I.

«»»
zu «erkaufe».Dam « 6 , ob«».

» - > - - Zu v« k. schöne« w « h«» Gtt »wstel.s-d. »,«».

Eine an vcrkchrsr. Lage bei
Nordenham beleg

WmrWst
«itra«z - >. rlzeitersllsl

fi»ie Zsßsarte»
Hab« mit Antt . zum 1 . Rov . d.
I . oder früher u . günst. Beb
zu »e« . »der zu »ermi« en.

Die gr. « irtfchastägeb. sind
neu u . eMH. außer Saal u . Pri-
oat -Wohnräumen, - r . Gast-
Klub- » . Logier,Immer. Slektt
Bel . Näh . « u «kunst erteilt

H . Fischbeck, amtl . « uk>.

LrLvLor.
Wir zahlen «oeiitl . llX>0 u.

bi« tv < ^ v» »> Reingewinn bei
Ank. einer gewinnbringende«
Erfindung od . Idee Inter »,
Patu « H« ir»l«. lasse ! B . HO.

Ju verkaufen rin Bullenvatb.
Jiegellwfslr. >2«.

Zu »erk. » i» « ächl . H»»«tz»»d
tRattt »1ä»tz»ri . ch«ruvu »»ltt. u.

Dienstag
rmd Mittwoch

I» starstee Eii » , » n»>
eiutressend:

Prachtvoller Schellfisch,
» Ps»»d « - 3« Ps, ..
Peachtvaller 2—üpsd

Cabltau DorschMst .lM.
Prachtvoller Seelachs «.
Cabliau , k,„ l» s. 1 il »OHf,.
PkichttsStr ZSl . Schellfisch,

dopst»«, lü 2ü
Scholle , Steinbutt,

Seezunge, Schleie, Lachs
rr. billigst»

ff. RSucherwarm , frisch
ans dem Ranch,

ff . Marinade « und
Geleewaren.

R Me.
Dänische Fi1H-Krihh»l>blr ..

Achternftr. 53 54 .
ReporatttrwrrdfteVe für

iiekksn - u. Vamon-
6s5l!«'obvn.

SieiiiinLoiejstri » . trsttttl«
ivird schnellsten « besorg «.

tzbttStll, HsilftLr. m

Treßftlllitserßnsti
abzugeben. Fr . Rudolph.

— r/n «/ § /asen ^

devakrsn sied überall.
— Preisliste grati» . - »

vm 10 rLtim «»
ßtzde» vtr vllisi»
zrosstzii ? o»tsil
— 15 Lorten —

kWeWur . .vllmi!irIll"

Z Meü - lW U
dblielltdiils dvllggr »d.

8 . Wnisim « kli . ,

Frische Meere«
eingetroffen

Pfd . 40 Pfg. , Korb S.- Mk.
Sebigrvilbsvks Obstgeschäft,

Haareustraste IS.
E

-
BiMger ^

Miibel -Lttkilf
Kleider-, küchenscbränkc , Kom¬
moden, Spiegel, Vertikow»,
SosaS, Tische , 1 säst neue Bett¬
stelle mit Spiral - u . Polstcrmatr.

Fr . Rudolph, Möbelgeschäft,
Kurwickstraße M._

I.»nge»tr. - l . — ^edternsir. 6.

Fleisch Verkauf
in Tweelbäke.

Dien««», » erzen , » « he, wird
beiin WittMödlenbrok ein « schöne,
>u» ,e Nnh an» , »Hane».

H . Wragg«

Zweifamilienhaus
mit Gattenland zu verlausen o.
zu vermieten.
D. Duventzoest , Scheideweg 217.

Zu »ettansen 6 Stück gut be¬
setzte» MähgroS in Wcchlon

k . « olikr», Sophleostr . N.

Jest klm «ikikl
Winselt imdki.

Neu cingeiroften:
Bester Bernftein-Fußbodenlackin
9 Farben , Dole S0 H und 1B0
Mark. Empfehle streichserttgt
Oelsaiben, Pfund 60 Terpen¬
tin , Lack. Möbelpolüur , Bohner,
wach », Bronze, Radsahrlach,
Pinsel » , Tapeten, Wold - und
Bilderleisien.

Große Auswahl in

AUW - u.
.

-

Karte».
0 . n . 8ebme,

_ Farbenhandlunq,
M' Osternbnrg.
Lloppenburgrrstrasie 18 ».

Dienstag Stau!
_ _ Best . z. 93 Z pr. Zir . ab Wagg. erb

kräb««r»nLL!L , z«j.M»Itt.S>Mi.r.

Zetel.
mir und auch ohne Bein iRund-
schniii ) emo' ehle billigst.

X. Zckürmanv.
Zwifi» ischcnahn . Suche ein

Ruderboot
anzukaufen und bitte » m Oftei
ten mit Preis.
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Fernste

net - frnct ).
P. Pfd . 125 Pf.

Z,h . Kriirich Liiert.

Strückhausen.
Landmami Diedr , Hullmann

zu Hammelwardermeer - Tand
seld laß» wegen Ausgabe der
Landwirtschaft amÄiutkii,
dks lZ. Z>Ii t. A,

nachmittag» 4 Uhr,
in und bei seinem Hause äs
seMlich meistbietend verkaufen:

2 belezte Kahr , Mitte
Mdr . k«lke>k,

1 Ketzrind,
1 - chsriid,
2 Stterkülkrr, v»r-e

merkt,
1 ( Och-kalk,

ttt grsße F»ttersch »emr,
12 Hühner»
1V li -rr gntes Krhhen

in Hocke»,
3 Zück Etl - riin,
2 ' . Zück ttüchveide,

l Heukrcukc , 1 gr . Futterkistc,
steinerne und hölzerne Schwcine-
«rögc. 1 Vicbkeffcl , 1(X> Liter
Inhalt , I Waschmaschine , 1
eichenen Nasser , 6 Robrstühlc, l
Küchentisch , Eimer, Stoppen,
Korken und Harken und viele
sonstige Sachen,

Kaufliebhader ladet freund-
Uchft ein

Bql , amtl , Aukt,

NtiiMiSe -LeMs.
Oldenbrok. Hausmann I . D,

Luertzcn daselbst läßt
Sonnabend,

den 13 . Juli d. I .,
nachmittags 6 Uhr,

in Schwegmann« Gasthause in
Oldenbrok die im Oidenbroker
Felde beim alten Mählendausc
zrvischen Siclties und Landweg
gelegene beste

Kettweiile,
Parzelle 178/3S , groß ca, 7 '4
Juck, mit Antritt zu November
d . I , zum dritten Male öffent¬
lich zum Verkaufe aussctzen,

Die Weide liegt äußerst gün¬
stig und hat keine Ueberwe-
gungcn.

Bei irgend annehmbarem Ge¬
bote wird in diesem Termine der
Zuschlag sofort erteilt.

Ed . Tethard , Äukt,,
Ovelgönne,

WIMdMii!
V. Pfd. » o
v . Korb L,l0

( inkl . Korb 6 Pfund »,

Kurwicksir. 38.

MerriAs .ZilW
Langestraßc 4V,

Einjährigen - usw. Prüsung,
Privat UMcrricht in allen

Gymnasial- und Realfächern,
Ueberwachung des Studiums.

§p»llsem »eder,
akad, geb. Lehrer.

6k8Ukttttl6il8-

^ psSlVSlllj
?owou»,

p. FI , SL ^ obne Glas,
Lillein zu haben be>lüiMIMIMI
Zell , seiiki - kilm.

Mlllllttbsißlul ! krnsl »over.
-Bevor «u antrütst derne msve,
kuriere dich , u Hause weise,
in keinem Bade findet man,
war man dabeim sich leisten kann. ,f

UllturdviWl'LTlg
, von ,

LL 6ä8tW0 ! L)
Oldenburg , BahuhofSplatzZ, Telefon1389.

Auf Grund viel:, Erfahrung«» und günstiger infolge I
werden behandelt: Hraz-, M « ea» »„ » Mageuleideo , I
Jichies , » ich«, « heuwatirmuch Fettlsibi ^ ei », Nteichsncht.
Speziattlät Seh »»» Nereeuleiden aller Art , Lähmuuge ». s

s Berhrüwwuugeu «u» Verwachs, », »».

Cmp' ehle die in meinem Verlage erschienenen in-
1 terrssautea oud ietzrreichr» Schriften des

^ slui -
p,

-. Sä . vwwsa:

j ..Nervenftrsnlrftesten , iftre kntsteftung unO j
e» tion«tte » ehsnNlung"

und „vie Kunst LU heilen ".
>L »rI Vürüemsmi , Stsuslnlsse 1S. >

Landstelle
Berpachtnllg,

Ipwege . Tic dem Iah . Heine.
Hede» »«» gehörige, daselbstgünstig
an der Ehenffee dclcgene

Lanäsleile,
bestehend au» guten Wohn » und
Wirtschaftsgebäude » und reichl.

Sch - L . in bestem Kultur
zustande sich befindenden («arten - .
Äcker und Keideländereien , soll mit
Antritt bezüglich der Ländereien au,
Herbst d . I . und bezüglich der Ge¬
bäude auf I . Mai k, I , aus längere
Jahre meistbietend, sowohlim Ganzen
wie auch geteilt , verpachtet werden,

Kerpachtungstermin steht an aus
Cmrbttit , dt » 13 . J » li,

tbe» !>- ? Uhr,
in Elausten » Wirt - Hause zu
Ipwege.

Pächter köoncn aus dem zur Stell«
Jehörigen Torfmoor unentgeltlich
Tors graben.

Es soll möglich,i nur ein Ver-
pachtungdtermln stattfinden . — Ter
jetzige Pächter will nicht wieder
pachten.

Pachtliebhabcr ladet «in
Nadorst D. « . Tierk «.

Köterei-
Berpachtuug.
Rastede. Heinr. Purnhagen,

zur Zeit in Eversten, beabsich¬
tigt , von der angckaustcn Carl
Müllers

Köterei
in Delfshausen,
an der Sildbikcr Chauffer be¬
legen, die Gebäude — geräumi¬
ge « Wohnhaus und Scheune —
und etwa 9 Iück beste« Ackrr-
und Grünland , mit Antritt zum
l , Mai 1813 aus mehrere Jahre
zu verpachten,

Pächter kann aus Wunsch noch
eine Fläche unkultivierte« Moor¬
landes mit in Pacht nehmen,
und wird ihm der erforderliche
Kunstdünger cveni. mit über¬
liefert,

Pachtliebhaber wollen sich bal¬
digst an mich wenden,

Tcgcn, Autt,
Prloatlöhreri»

eri. w, d , Ferien gtündl . Nach¬
hilfe ! , Deutsch , Franz, , Engl
Oss , S , 37 Filiale , Langeftr, 28

Ich bleib' sott . » zu Hau» , Dann
weilen Wie « ick nicht heraus.

Mvellsger
llrillsingst.".,

nvbsn der 8p »r- L I,sl >ikimll.
Orösste ^ usuinttl fertiger

Dlöksl:
Xleiüek 'stcfii' kinlle

tLücfivnscfiränIls
Lokss

liscke
Ltiitile

vsttstslien
lllstrsirsn

8piegel.
SoUetv »LsS üsllrvB-

I »» tt Sv » i »dot1s1.

«illilllttellrilittitliMUe.

" Wer gibt armem Rädchen di«
kvele Unterkuutt für » » onaoe
gegen leichte Hautardeitk Of¬
ferten unter S 24l an die vx-
peditton dieses Blattes

schnelle , eaeerlaeeig«
krettit - u . krivst-

Lurllüvfte
kür ckas In- unä äurlanck.
hk » s « 1 » hlüllsi »,

oiseabur « I. Lr.,
ckul . hlosenpl. 3. b'ernrukl24l.

kfMüelvr ..liiMlm ".
Mittwoch, >ü. Juli : Ausstu«

« och Soxbüeng Abfahrt L,l>ü-
kokooret kVolk v» m , 8l,u,Ir . r.

0n. meä. kiügvi,
1.

Verreist dis lnel.
IS.

kull. Rslilei'.
tt6r5al5ge8ueii6.
2 jg. Herren

ivünjcheu »ui 2 >I . Tamen i»
Brieuv. zu treten, -spätere Heirat
» , ausgeschlossen . Strengste Titlr.
zuges . ii. io . vcrl. Linonnm zweckl.
Offerten »i . Photographie , welch«
sofort zurückgeiandi ivird, unter
8. 235 a. d . Exped - d . Bl. erb.

WWW
Brrlobungs Anzeigen.

Tie Verlobung unserer Tochter
Frieda mildemObermasch,nisten
maalen in der Kaiser! . Marine
Herrn ll «rl Au»rea « beehren
wir un » an . uzeigen.

Kiel, de» 7 . Juli ISir.
Marineobcrineifter a. D.
W - Ammann und Frau,
Wilhelmine, geb . Behrend.

Meine Verlobung mit Fräulein
Frieda Amman » erlaub « ich
mir anzuzcigen,

Carl Audrrae,
Obermaschinistenmaat.

Oldenburg i. Gr-, z . Zt . Kiel,

« ebutt«. » ,zel ^ ».
Mmm WM« K > fM,

« , » , , »d H«d»« , »u.
erfrckutcktt üch der Dedurt <mer

gtsttN« Tilhter.
OlteudUrg . «. J ulr 1912.
Wir erlreuten un» heutemorgen

der glücklichen .Geburt «ine«

krästiskn Ri-lheiS.
Lehrer « . « ehr » » « u . Frau,

Tode» « uzelzeii.

Oldeuburg . b. Juli l» i2.
Sonnabend abend löx llhr
ennchlief sanft untere liebe
Mutter

MW - L«M
geb. Schin

iin Alter von 8>> Jechren.
In tiefer Trauer auch

namen « der Llngehörigen
Mathilde Hol,

ged . Schmidt,
Beerdigung am Mittwoch,

morgens v )4 Uhr , vom
Trauerhauic , Melkbrink18,
an «.

Street , b , Candkrug , Tie
Beerdigung meiner lieben
Frau findet am Tieusiag,
den » . Juli , nachm, 2 llhr , l
aus dem Kirchhof in Hatten
statt. 12 Uhr Trauer - s
andachi im Hau e.

Karl La, « «.

« estersted», 6 . Juli I »l2.
Heute abrnd cntschlies sanft
unsere liebe Mutier , Schwie¬
germutter und Großmutter

» Lrie kWe
geh . Schneider

in ihrem 85 . Lebensjahr«.
Namens der trauernden

Angehörigen
« llh. Flttjr , Elsfleth.
Aug . Fittje , Oldeuburg
S, »t. Fittje , Oldenburg.

Tie Beerdigung findet am
Mittwoch morgen >0 Uhr
aut dem Kirchhofe zu
Westerstede statt.

Ipwege . Ticdr . Weyhe da
selbst läßt wegen Pcrkauj sei
ncr Landstcllc am

äoMltlbklld,
Lk» 13. 1« li L. I ..

nachm . 2 Uhr anfgd^
össentl , mcistb , mit Jahluugs-
srist verkaufen:

3 beste Milchkühe, davon 2
belegt u . l nahe am Kal

^ den stehend,
2 Kuhrinder,
2 güftc Sauen.

: 4 Fafclschweine,
9 Ferkel, alsdann 6 W. all,

28 Hühner,
1 schöne antike Kiste «1771) ,
1 eich, Glasschrank, 1 Küchen-
schrank , 2 Tische , > - Dutzend
Stühle , 1 Backtrog ,

"l Häcksel¬
lade mit Messer , 1 Schleifst .,
1 Handtvagen, Milchtrans-
pottkannen u . was sich sonst
vorsindet,

ferner : ca , K Sch , S . Roggen,
ca . 4 Sch . S . Hascr, I Fläche
Runkel und Steckrüben, ca
3 Ich , S . Kartoffeln und die
diesiähr Grarnutzung von
ea . 2t» Sch . S . Weideland.
Liebhaber ladet ein

Rad, »» D. G, Dierl «.

ktatt feäer besouäsrsn Xureixe.

OvlLPVSVÜSI » , 4 . 3uli 1812 . Heut«
Mark iw Xruuksoliauzs in Lralco u»ck Inoxerow
Lräoleslii iololxe ÜdllsguoluIIs wein lieber xuter
hlaon , cler Rentner

Swried knellkieds
in seinem 50 . I -ebensjabre.

In tister 'Trauer:
krsn S.

u. Xoxebörixs,
Dis Rseräi ^ unA linilet sw ^lontsA , <len

8 . .luli , osebmittsxs 4 Ilbr , snk äew Rrieäbol«
in 6olmvsr <leo ststt.

Xbtskrt vorn Xrsnbenbsuse 3 ^/« Ilbr.

^ w» 6 . Juli stsrb unser liebes Isoxjsbriges
I»litßl !eil , Herr

ttsupllvkfvr ' 3 . v . krvdst.
Der Verein verliert iu ibw ein treues über¬

aus srbvitsswes ölitxlieel , elsw trots seines beben
Alters leeins Vereins -Arbeit ru viel wurde.

Vir Xüobter - Xollk-FSu werden ibw ein
ehrende » iLndenken bewskren.

vor Lstasvirtsvl ». Kittr8oSS8 «I» ll0kt - Vorvill
„ Vbmstvüv " .

« irchhatte» , d . b . Juli 1812.
Heute nachmittag um 3 Uhr
entschlics laust und ruhig
nach langen , schwere » , mir
großer Geduld ertragenen
Leiden meine liebe unver¬
geßliche Frau und meiuer
Kinder trcusorgcnd« Mutter

Katharine Wiese
im Alter von 49 Jahren,
welche » liesbetrübt zur An¬
zeige bringen

die trauernden
Hinterbliebenen.

Tie Beerdigung findet
statt am TicnSlag , den
S . Juli , »achmittaIs 3 Uhr,
aus dem neue» Friedhofe
in Hatten.

Danksagungen.
Oldenburg . Für die UN » an¬

läßlich unserer Silber Hochzeit
erwiesenen Aufmerksamkeiten
sagen wir aus diesem Weg«

herMAen AM.
A. Timmermauu und Frau.

StaakeSaiatl . Naihri-tea
vom 38 , Juni bis 6 , Iult 1912,

Staltt Oldenburg.
Eheschließungen:

Buck- und Kunsthändler Rabe.
Hamburg , und Ella Scheele , Ol
denburg.

Geburten:
Sohn des Ardettcrs Brun « ,

Bürgerselde, des Eisendabn-
bureauassiftcittrit Janßen , Ol¬
denburg , des Eiscnbabnarbetter«
lAaußen , Oldenburg, d , Recht «-
aiuvalls Fcldhus , Oldenburg,

PrMmi Sie Mit
I meinestets irisch,erofteienl

kstteez
speziell in der bellere»

Preislage.

Z,h . - kiirich llilm.

d Eisenvahnfchmied« Lambert,
Bürgerselde, des Landmonn«
Nlder« , Prangenhos , de « Schtts «.
setzet» Brinkmann, Oldenburg,
de« Eisenbahnarbetters Et»,
mann, Bürgerfelde , des Schlach.
lermeistcrs Stind «, Oldenburg,
des Sergeanten Schodde, Olden,
bürg

Tochter des Lanbttnrtt Tnnpe,
Oldenbrok, de « Bäckermertzeri
Sencrmann , Ofternburg, des
Kaufmann« Frerich«, Olden¬
burg, de« Zuschlägen« Buck-
mann, Bürgerselde, des Kauf¬
manns Boysen, Oldenburg , des
Architekten Wempe, Oldenburg,
des Hikfsrangicrers Meyer, Ol¬
denburg.

Sterbesälle:
Witwe Picckfen ged . Bund«,

Oldenburg , 78 I , Lauduuuur
Lübbcr« , Westerloy, 41 I
Haustoehttr Behrens , Wttger-
selbe , 22 I , Maurergeselle
Schindler, Rordmoslcsfchn . R
I . Haustochter Meine, Ol¬
denburg, 18 I . Oberlande»
gerichtspräftdcnt Both« , Olde»,
bürg, 77 I . Organist und
Hauptlehrcr a . D , Probst . Ol-
denburg , 75 I . Ehefrau Lang«
geb , Nicnftckmann, Streck (Ge¬
meinde Hatten, , 28 I , Kater
Roben , Osterschcps , 87 I.

Se « . i» >e vst «rnb «rg.
Eheschließungen:

Arbeiter Johannes Antoniße»
in Osternburg und Tirnstmagd
Johanne Wcnninga daselbst
Arbeiter Hermann Oelljrudiuns
in Driclakcrmoor und Dienst
magd Anim Nordenholt daselbst,

Geburten:
Sohn des Musikers Anton

Grüner zu Ofternburg,
Sterbesälle:

Tochter des Landwan»« Heu
rrch Scheumer zu Tweekbätze , 1
I . Sohn des Laudmauns Ger-
darb Stuhr zu Tweelbäke, 5 I.
Landmann Karl Dtcdrich Witt
zu Tweelbäke, 33 I.

Se wetnd« Ohntstes».
Eheschließungen:

Sausnlonn Gerhard Henna«
Rar Wilhelm Decken zu Ham¬
burg und Haustochter Anna Io-
Hanne Marie Haas« zu Tonne:
schwer , Kabelmatrofe Johann
Anion Lüdeling zu Nordenham
und Hausmädchen Meto Ratte
Hermtne Kümicmaun daselbst,

Geburten:
John des Boiiauüehers Aug.

Hilbert Ichcllstcdc zu Donner-
schwer , des Rangiermeister;
Heinrich August Karl Grüne
mann daselbst, des Arbeiters Jo¬
hann Schräder daselbst

Tochicr des Anbauers Fried¬
rich Tiedrich Stenerns » » zu Ip¬
wegermoor,

Zwillinge des Arbeiter » Her¬
mann Chriftian Brun » zu Etz¬
horn. , _
Weitere Familie » Nachrichten.

Gebaren (Tochter) : Kapitän
Gerhard Locrs , Leer ; Ferdinand
Josephs , Kassel.

Berlobt : Sttcrttj « Blum gev,
Tcmwen , Flachsmccr, mtt .Hut-
nerikus Kodier, Eolliugborst

Brrherratet : Erich Mähring
a»it Elisabeth Günther , Leer.

Gestorben: Zeller Arnold
Lückin «, Oytbc, 72 I . Amon
Rötgers , Mühlen, 86 I , Land¬
wirt Johann Bargen , Dykhau¬
sen , 58 I , Zolkeinnchmer a . L
C, W, Fahrcnkamp, Barel , 81
Jahre . Arend Konrad de Bttes,
Leer . 4 Mon , Stientse Pitter»
aeb, Mettjes , Bingum , R-mn«
Hinrich Friedrichs , Golzwarden.
48 I , Heinrich von Seggen,
Delmenhorst. 32 I,

ASerseiuste
Margarine

sowie
Pfiauzenbutter

nur i» den best . Marken !
stet » frisch.

Aih . Heinich kilrrS.
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Var Xreirlurnlelt in Bremen.
Der Sonnabend

Ukbcr den Verlaus de » Wctturncn » am Nachmittag
tzaben wir vccciis gestern berichtet. Iba , folgte abend » um
t Uhr die Erössnungsseier in den Zcii ' . alhallcn . Kops an
» ops drängte sich hier die Masse der Turner , die nach dem

ersten anstrengendsten Teile des Heftes hier das allgemeine
« zederschens und Begrüßung » ,cst b -giiigen . Es ist ei»
lrharakicrisiiium der Turnfeste , daß für die eigentliche Hcicr
,mr dlk Abendzeit verbleibt . T,c ganzen Tage sind »ut
ernster Arbeit fo gefüllt , daß die Vielveswästigten kaum Zeit
finde » bin und wieder eine» Gruß mit cinci» besreundeten,
l ^ bcn Kampfücscllcn zu lausche» . T -. üir komnn dann alle
Hcstcsftcudc am Abend doppelt - uni Ausbruch , und cs war
eine wahrbast irobncsinnlc Mc» scbcii » ' c. sie . der unser Ureis
wrnwari Kunath de » Beginn der Feier verkündete , Er
wünschte ein gutes (Gelingen des Heftes, baß cs wie ein
Mattstem am Wege der Turnsache sich erheben möge . Er
nnes daraus bin , eine wie mühsame und wochcnlaiigc Arbeit
jchcn von der Leitung und de » Einzelausschüsscn geleistet
sei , und wünschte dann den Turnern neben der turnerische»
Arven auch die Hreudc . Tie Hreud : an diesem schönen
Tage »nd auch die Hreudc an der schön gcschmüttlen Stadt
Bremen , die wirklich alles getan brbe , den Turnern den
Äuscntkalt so angencbni wie möglich machen. Er dankte
allen Mitarbeitern , besonders auch der Presse, die seit
Monate» in liebenswürdigster Weise die Vorarbeiten mit
fordern hals , und schloß dann mit den Worte » , er nebme
nunmehr die Leitung des turnerischen Teiles diese» Heftes
aus der lntten Hand des gcschäsisfübrcndcn Ausschusses
und lege sic in die rechte de » Kreis -urnwo .rts.

Die Leitung des Hesiabends übernahm daraus der
.«lieisvenreier . Rcgierungsrat Tenge- Oldenburg , der zu-
nächst Herrn Senator H i l d c b r a n d - Beinen da » Wort
erteilte. Tie,er begrüßte die Turner namens der Stadl
Bremen. Der Lena ! sei stolz daran ! , daß der 5 . Kreis
gerade im Jahre seines 50jäl- rigcn Bestehens Bremen als
Hestoei gewühlt habe . Mit seinen (Grüßen verbinde der
Jena : die v - ftcn Wünsche sür die Zukunft ocr Turncrci und
hasse , daß sic sich immer nicbr zum eigentlichen Hundamcnt
aller andere» Sponbcsircbungcn entwickeln werde.

Krcisvcrirctcr Tenge dankte dem Redner . Er hielt
einen kurze » Rückblick und erinnerte an die zahlreichen Jubel¬
feiern, die die Turncrschast jetzt begeht , und an die Be¬
strebungen, die sic vcrsoigt . An dieser Ausgabe auch ferner
seftbaltcir zu wollen , das wolle der 5 . Kreis auch heule ge¬
loben.

Eine große Schar auswärtiger Turnmänner der benach¬
barten Kreise wer cricbicnc» , aus Hannover , Hildcsbcim
„ sw ., von anderen wircn Bcgrüßungstclcgrainme cingc-
lausen.

Tic stadlbremischciiVereine halten sich in hervorragender
Weise Un, die Unterhaltung der toaste verdient gemacht. Tic
Bremer Turnvereinigung zeigte zuerst ein Stabturnen , das in
mustcrbaficr Weise die Tnrchbildung der einzelnen Turner
erkennen ließ. Ter große Bremer Verein . Vorwärts " schickte
seine Gesangsatneilung ins Held, die prächtige Volkslieder
und machtvolle , stimmgewaltige E börc von Bruck u . a . brachte.
Ter . Allgemeine Bremer Turnverein " stellte Aacktbildcr, grie¬

chische Gruppen mit verbindendem Tcrt , deren wundervolle
Harbcnabsiiminung die Hand des Künstlers verriet . Eine
Tamcngriippc des . Männer,urnvercins " zeigte einen ver¬
schwenderisch ausgcstattcicn japanischen Tanz , die Männcr-
adieilung selbst ein brillantes Hrcitnrncn . Eine aus allen
stadibremischcn Vereinen zusamnlengcsicllie Rcckricgc zeigte
Uchungen . die selbst die kritischen Sachverständigen , aus de
ncn sich ja zum größten Teil die Persannnlung zusammen
jetzic. immer wieder zu Beifallsstürme » hinriß.

Alles wirkte zusammen , die Stimmung selbst aus eine
festliche Höbe zu sichren. Ter prachtvoll verlaufene Nachmii
tag , das glücklich beendete Wennenen und die Vorfreude aus
de» Haiiplscstiag, dazu das Wiedersehen mit all ' den alten
Kämpen vcrlockie zu sehr, die schöne Hcicr noch auszudchnen,
aber am andern Morgen hieß cs schon um sieben Uhr wieder
draußen aus dem Pcicrswcrdor zum Turnen bereit stehen , und
wie gern man auch der liebenswürdigen Einladung seines
Ouariicrwirics oft gefolgt wäre , die große Masse suchte doch
den Schlaf aus, nachdem die Lciiung den prachtvollen Koiw-
mers punkilich schloß.

Ter glänzend verlaufene Hcstabcnd zeigte von neuem,
eine wie gewaltige und sicher gegliederte Organisation eigent¬
lich unsere deutsche Tuincrci vorstellt. Ta lebt im abgelegen
stc» Winkel der Heide derselbe machtvolle Gedanke wie in der
ilüchiigen Großstadt , da wird sür dieselben Ideen treulich
und zäh , hier wie dort , in der Stille gearbeitet und geschasst;
da wird mit beispielloser Hingebung in opferreicher und doch
io unendlich befriedigender Tätigkeit in jedem Winkel unseres
Vaicrlandcs dasclbc Gui gepflegt : und siihrt dann alle paar
Jahre einmal die gleiche Hestcssreudc alle zusammen, da fühlt
man de» Unbekannten als Bruder , den Hrcmdcn als Hrcund
und sich selbst alle zusammen als Träger eines großen und
gewaltigen und erhebenden Gedankens.

Der Hcstsonutag.
Kaum grüßte der junge Tag die Erde , da eilte» die

! urner auch schon aus allen Straßen und «Kassen der Stadt
dem Hestplatzc zu : denn um 7 Ubr begann das Vereins
turnen. Im Glanze der strahlende» Morgcnsonne en«
wickelte sich auf dem weiten Platze ein wundervolles Bild
turnerischen Levens und turnerischer Arbeit . Ter Platz war
>>i acht Helder cingcicilt worden : jeder gemeldete Verein
sühne aus einem dieser Helder die vorgcschricvcncn Ucbun
gen , bestehend aus einer Hrci und Marschübung , und ein
Gcrätttirnc » an sclbstgetvähltc» Geräten aus . Alle Viertel
stunde erscholl von der Vorturncrlribiinc her ei » Glockcnzci
chcn , und jedesmal rückten neue Vcrcinsscharcn aus den Platz.
Naturgemäß waren die sladtbrcmischcn Vereine am stärksten
vertreten , doch batten auch manche auswärtige Vereine , und
» ich, zuletzt die Vereine Oldenburgs , stattliche Teilnehmerzod
len auszuweiscn. Ten Turnern bo « das Pcrciusrurncn reiche
Gelegenheit, zu lernen , den Zuschaucr» gab c» ein getreues
Vttd djl vielseitigen interessanten Tstnrarbeit . Kurz nach rl

Uhr erschien das Luftschiss . Viktoria Luise" und
zog in majestätischem Zuge nahe am Hestplatz vorüber . Aach
dem cs de » Blicke » entschwunden war , »abni das Vcrelnstur-
nen seinen Hortgang und war etwa um >«» Uhr be¬
endet . Inzwischen hauen die Soldaten sich an der
der Vorrurneriribünc gegcnübcrllcgcnde» Teile gesammelt
und begannen nach Beendigung des Vcreinslurncus so
gleich mit ihrem Trcikamps. Z«.m ersten Male turnt
da « Militär offiziell aus einem Krcis 'urnfest mit und gibt
dadurch einen erfreuliche» Beweis dafür , daß der Zusammen¬
hang zwischen Turncrschasi und Wehrmacht immer enger
wird . Tic Soldaten erledigten die ihnen gestellten Aus¬
gaben recht gm und brachte» tüchtige Leistungen heraus.

Mit Interesse wurde den Porkümpscn im Tauziehen
niid Slasciicnlauscn ciilgcgcngcjchc» . «ll Vereine traten
mit je einer Mannschaft von 6 Mann zum Stasettrnlaus - n
an . Tie waren „ ach ihren Leistungen bei den letzten Heften
in drei Klassen cingctcill . Tic sechs beste » Läufer jeder
Klasse gelangten am Nachmittage zum Entschcidungsiaus.
Tas inzwischen zahlreich erschienene Publikum folgte diesen
Läusen , bei denen je sechs Läufer gleichzeitig die Dahn
nebeneinander durcheilten , mit höchster Zpairnung , die jedes¬
mal bei der Entscheidung lauten Beisallsjubcl auslöstc . Ge-
mcsscn wurde mit einem von Turnern sür diesen Zweck er
fuiidciicn elektrischen Meßapparat , der genaueste Messung er¬
möglicht und jeden Zweifel an der Richtigkeit der Wenung
ausschließr . Von der besten Mannschaft wurde die bisher
nicht erreichte Zeit von 73 Sekunden sür die 600 Vieler
erreicht. Bei dem darauf folgenden Tauziehen , zu dem
26 Vereine gemeldet hatten , von denen in drei (Gewichts¬
klassen l l Vereine zur Entscheidung am Nachmittag gelang¬
ten , kam es zu manchem harten Kampfe , wie auch zu ergötz¬
lichen Szenen.

Neben dem Militärturnen trat eine zweite Neuerung
der Kreislurnsesrc in die Erscheinung mit dem Wettschwim¬
men und -springe » . Tic deutsche Turnerschast sucht durch
die Ausnahme des Schwimmens bei ihren Heften die Tur¬
ner nachdrücklich auf diese schon seit Jahns Zeiten mit
dem Turnen auss Engste verkiilipflk herrliche Leibcsübung
hinzuweisen . In der in unmittelbarer Nähe des Hest-
platzes gelegenen Wagenbrell '

schcn Badeanstalt hatten sich
um ll llhr eine größere Anzahl Turner cingefunden , um
einen Zchnkamps im Wasser auszukämpsen . Tic Hebun¬
gen bestanden in zwei Schncllschwimmartcn , einer Sctiön-
Ichwimmart und sieben verschiedenen Pflicht - wie Kür¬
sprüngen. Eine zahlreiche Zuschancrmenge folgte mir gro¬
ßem Ziiiercssc den verschiedenen Vorführungen.

Tamil war die fünfstündige überaus reiche Turnarbcit
des Vormittages erledigt , die Turner eilten in die Stadt,
um sich sür den Nachmittag , dem Haupttcil des ganzen
Hcstcs, zu stärken.

Nachmittags 2 Ubr sammelten sich die Turner zun»
Heftzuge.

Von allen Seiten zogen die Vereine , vielfach unter Voran
tritt eigener Musikkorps, heran , und gegen 2 « 2 Uhr setzte sich
der ganze Zug in Bewegung . Einer ungeheuren Riesen¬
schlange gleich , durch Hahnen und Banner reich dekoriert, von
vielen Musikkapellen geleitet , wand er sich durch die Haupt
straßcu der Stadt , die im Hahnen und Kranzcsscknnuckprang¬
ten . Zu beiden Seilen standen dichtgedrängt Tausende von
Sevaulustigen , Tausende ließen auch von den Hcnsicrn und
Tüchern der Häuser aus die endlose Turnerschar an sich vor¬
über,ickcn . Manch fröhlicher Gut Heil Ruf scholl zu den
Neugierigen empor , ganz besonders , »venu lustige Mädchen-
augc» hcrnicderwinkicn , wenn zarte Hände die Turner mit
Blume » übcrschütlelen.

Gegen I Uhr langte der Zug auf dem Hestplatzc an und
macknc zunächst einen Umzug rings um den Play herum.
Tan » löste er sich aus : die Turner entledigten sich der Ober-
Neider und die Habnculrägcr mit ihren Begleitern ordneten
sich zum H a b » cn m a r sch . Ein wundersamer Anblick
war cs . als die 150 Hahnen und Banner sich in langen Rei¬
hen über de » Play bewegte» , ei » Anblick , der um so groß¬
artiger wirkte , weil die Träger und Begleiter nach den Klan
gen der Musik im strammen Parademarsch und iadel
loser Richtung vorvcimarschicrten . Vor der Vorturucrtribüne
wurde Halt gemach«, die Hahnenträgcr brachten die Hahnen
an die dafür bestimmten Plätze und eilten dann zu ihren
Vereinen , die mittlerweile di .- Ausstellung sür den Aufmarsch
zu den allgemeinen Hrciübungen eingenommen hatten . Von
der Porturncrtribünc gab Kreist »>. rnwart Kunath
mit weithimonciidcr Stimme , deren Kraft noch durch ein
mächligcs Sprachrohr erhöbt wurde , den Beseht zum Ab-
inarsch In strammem Schritt marschierten etwa 2000 Tur¬
ner gut gerichtet e.i-f den Platz in die offene Stellung . Ein
markiges Halt brachte die gewaltige Masse zum Sieben,
und ein Gemurmel der Ueberrasctmng lief durch die Zu¬
schauer. Als dann die H r c ; ü bu n q <- n begannen und die
2000 weißen «Gestalten in immer wechselnden Stellungen
immer neue reizvolle Bilder stellten, da erhob sich unter de»
stischaiicrn ein endloser, brause,iscr Jubel . Und mit Recht,

den» was sich vor ihren Augen aus dem scnncnbeschieucnen,
grüne » Platze abspieltc , war ei» Bild von solch hinreißen¬
der Schönheit und Kraft , daß selbst dem Verstockten da»
Her , höher schlagen mußte . Nach Beendigung der Hrci-
übungcn marichierte» die Turner an ihre Ausgangsplätze
zurück » nd ordneten sich zum R i c g c n t u r n c „ . Unier
Hiihrung der Vorturner zogen sic wieder auf den Platz , der
sich rasch mit Geräten aller Art füllt- . Welch veränderte»
Bild ! Während bei den allgemeinen Freiübungen alle die
Tausende einem Winke, einem Kommando ge¬
horchten, eine Aufgabe lösten, trat hier die
Mannigsaltiakcit der Deutschen Turnen » so recht
in die Erscheinung . An Reck und Barren,
an Pscrd . Bock und Tisch zeigten die Turner , was sic
auf den heimischen Plätzen gelernt hatten , und rissen durch
wohlaelungcne Ucbungcn die Zuschauer manchmal zu lau¬
tem Bravo hin . Nach viertelstündiger fleißiger Turn-
nrbeit wurde » die «Geräte svrrgeschasft und der Bremer
«Vau führte mit einer gewaltige » Turncrschar ein mehr¬
stufiges Gemeintnrne » an 2 4 Barre» au « . Ten
Turnern der übrigen Gaue war jetzt Gelegenheit geboten,
sich selbst etwa » aiizuicticn und auch den Blick einmal

in die
^

Runde schweifen zu lassen. Aus den Tribünen , aus
den Stehplätzen , Kops an Kops , Schulter an Schulter,
saften uno standen etwa 7000 ircudig erregte Menschen.
Eine solch .' Schar von bcisallssroucn Zuschauern hat die
alte Hailscistadt sicher nicht oft beieinander gesehen. Nach¬
dem der Bremer «Vau seine schone Vorsührung beender
haue , bot sich schnell ei» andere » , sür ein Kreislurnsest
völlig verändertes Bilo dar.

Tas Garnisonkommando halte nicht nur den Sol¬
daten erlaubt , sich am Wctluincn zu bctcttlgcii , es schickte
sogar eine ganze Kompagnie hinaus , um auch den Hcstnach
mittag mir auegcsiattcu zu Helsen . Wie srcudig klopfte einem
das Herz , als nun die prachtvollen Kerle anmarschieri kamen
in Trillicb erster Garnitur , von einem Offizier gcsuhn . Ja,
da sah auch der Zweifler , eine wie nahe Verwandtschaft
zwischen den, Turnen und dem Heer besteht, denn die jetzt
vorgcsiihrtcn Sprünge , Hocken uno «Grätschen am sog. Kasten
unterschieden sich nur durch das Gerät von unscrm Bock
und Pscrdturr .cn. Tann traten sie in zwei Lagern , mit dem
Ercrzicrgcwcnr bewaffnet und mittengepanzerl , zum
Kampsc an . Tas nun folgende Bajonettieren gab mit sei¬
ne» tausend kleinen heiteren Zwischenfällen ein so spannen¬
des Schauspiel ab , daß die Zuschauer aus der Hreudc über
diese sciicuc Vorsührung gar nicht berauskamen . Ten Einzel-
kämpfen folgte noch ein Gruppcntampi und hieraus das
Eskaladiercn über die verschiedene» Hindernisse . Wie glatt
und sicher zum Schluß die letzten die hohe Holzwand er¬
stiegen, das war eine Lust, anzuschcn

Tiefe hier zum ersten Male gezeigte direkte Verbindung
zwischen Vereins und Miliiärrurncn wird sicher nach beiden
Seite » außerordentlich befriedigt haben . Wer die wackeren
Jungen turnen und scchten sah. der sagte sicherlich aus inner
stcr lieber,cugung mit das , chöne Wert , das alle wahrhaft
gesunden Männer von je gesagt hab .n : „Es ist eine Lust.
Soldat zu sein !"

Tic überaus reichhaltige, in lebhafter Holge abgewickelie
Turnarbcit fand ihren würdigen Schluß in den Entscheidung»
kämpfen im Tauziehen und Siaienrnlanfen . Noch einmal
gaben die Besten der Besten des Turnkrciscs ihr Bestes , um
den Sieg an die Halme ihres Vereins zu besten, und noch
einmal flammte die Begeisterung der Tausende von Zuschau
ern und Turner » hoch auf und machte sich in losenden Zurufen
und Beifallsklatschen Lust über die kraftvollen Zicbkämpscr
und bebenden Läufer . Tann sammelten sich die Turncrscharen
am Ausstellungsort um ihre Hahnen und in machtvollem
Marsche ging cs noch einmal über das prächtige Held, um
zur feierlichen Sicgcrvcrkündigung -Ausstellung zu nehmen.
Kreisturnwarl Kunath, der unermüdliche Letter der her
vorragcndc Organisator des Hcstcs, brachte die Sieger in
den vielen Wcittämpfen zur Verlesung . Jubelnde Gut Heil-
Rufe der Hcimatgcnosscn begleiteten die glücklichen Sieger
aus ihrem Wege zur Voriurncrtribünc , wo sic den Sieges
preis , die schlichten , von Turnerinnen des Hestortc» während
des Schauturnens geflochtenen Eichenkränzc von frischem,
duftendem Grün in Empsang nahmen . Ter Kreisverircter,
Rcgierungsrat Tenge, sprach einige Worte und schloß mit
einem Hoch auf das deutsche Vaterland . Brausend er
klang das Turncrirutzlied „ O , Tcuischland koch
in Ehren " über den ivcitcu Plan . Ter herrlichste Abendson-
ncnschcin breiictc goldigen Schimmer über den erhebenden
Abschluß des einzigartigen Heftes.

Sicgerliste.
1 . Zwölfkampf.

1 . Loge» , Karl , Bremen , Mw . , 143'/ - Punkte ; 2 . Pftmdr,
Adolf , Oldenburg , Turncrbund , 439 ; 3 . Boclun , Hritz, Rü-
stringcn , Mw . Vorwärts , 437 ; 8 . Strahlcndorss , Julius , Wil¬
helmshaven , Mw . „Jahn "

, 124 «/, . ; 9. Dicht , Wilhelm , Wil-
hclnisbavcn , Mw . „Einigkeit " , 423 ; 42 . Bernctt , Nikolaus,
Oldenburg , Turilcrbun », l IS ; 17 . Dehne , Hermann , Rüstrin
gen , Mw . Vorwärts , 446 ; 22. Günther , Ernst , Rüstringcn
Mw . „ Vorwärts "

, 444 « -- ! 24 . Hill , Georg , Oldenburg , Turn¬
verein „ Jahn "

, 140 ; 27 . Müscgacs , Ticdrich , Delmenhorst
Tv ., 109> 7 ; 26. Bruns , Wilhelm , Nordenham , Turnerbnnv,
l09 ; 29. Holz , Georg , Oldenburg , Tv . „Jahn "

, 1064- ; 32.
Jocksch , Paul , Rüstringen . Mw . „ Vorwärls "

, 404 ; 33. Zclankc
Adolf , Wilhelmshaven , Mw . „ Einigkeit "

, 10347 ; 35. Eiben
Hermann , Tclmcnhorsi , Tv . , 102« 7 ; 37 . Peters , Alfred , Wil¬
helmshaven , Mw . „ Einigkeit"

, 101 >,7 ; 3S . Sievert , Karl , Wil-
hclmshavcn , Mw . „ Einigkeit "

, 101 ; 40 . Eincmann , Heinrich,
Tclmcnborst , Tv . , 400.

2 . Ncunkampf.
1 . Ziemer » , Karl , Tv . „ Hirsch auf "

, Rüstringcn , 764?
Punkte ; 2 . Sieker , Adolf , Oldenburg , Turncrbund , 7547 : 9
Kosahl , Richard , Oldenburg , Tv . „Jahn "

, 6S : 11 . Griebsch.
Otto , Wilhelmshaven , Mw . „Jakn "

, 67 ; 44 . Turcck Joseph,
Wilhelmshaven , Mw . „ Jahn "

, 6777 ; 15 . Rohling , Maz,
Wilhelmshaven , Mw . „ Einigkeit "

, 65.
3 . Vierkamps.

s . Töhle , Heinrich, Bremen , Turngemcinde , 70 Punkte,
16 . Hitzen, William , Nordenham , Turnerbund , 55 ; 17 . Bohne.
Heinrich. Nadorst , Tv . , 52 > - ; 19 . Dietrich, Ernst , Wilhelms¬
haven , Mw . „ Einigkeit "

, 5l'
Stafetten lauf.

3 . Klasse : 4 . Emden , Tv . , 2 . „ Hrisch aus" . Bremen , 8.
Brake. Tv.

2 . Klasse : I . Bremen , Turnvereinigung , 2 . Bremen , „ Gut
Heil "

, 3 . De ich Horst , Tv . , 4 . Hemelingen , Tv . „ Jahn ",
5 . Hcmclinacn , Mw . , 6 . Breme » , Bahnhofsvorstand.

1 . Klasse : Wegen eingelegter Proteste noch unentschieden.
Tauziehen.

Oldenburg, Tbd ., Ostcrnburger Tv . „Gut
Heil "

, Blohcrscldcr T v . , Bremen , „ VorwärtL " ,
Habcnhcn , Allg . Tv . , Mahndors. T v.

Schwimmen.
4 . Preis Müller , Bremen , Allg . Br . Tv . ; ferner noch

neun Preise.
Soldaten Wettkämpfe

de » 73 . Infanterie - Regiments.
Mannschastskämpfe.

4 . Preis 6 . Kompagnie , 2 . Preis 3 . Äompagme , 3 . Preit
1 . Kompagnie.



Stafciicnlauf.
1 . Pr « » 3 . Kompagnie , 2 Preis 1 . und K. Kompagnie.

Einzclwenkämpse.
I . Preis Gefreiter Mamsteck , 6 . Kompagnie ; ferner noch

20 Preise . _
'

ClmveWung «er venkmsl»
Mkolsur krirarted ? «ter

im Tirrgprx, , zu Deluverrhorft.
Run grüßr vom hohen Stein des Wirrsten Bild,

Da » wir in treuem Herze» lang getragen.
Er schaut uns an , so ernst und doch so mild,
Wie einst in seinen jchasfcnsfrohc » Tagen.
Ein Raunen webt , ein Flüstern in den Bäumen
Von alten Liedern und von alten Träumen . —

Volil ruht er lange in der Pater Gruft,
Doch sein (Gedächtnis Kisten Lied' und Treue,
Und wenn der Juli kommt mit Glanz und Tust,
Dann schauen unsre Herzen ikn aufs Reue.
Wir sek 'n ik» durch da« Land des Friedens schreiten,
Wir sek 'n ikn durch da » Land des Krieges reite » .

Daun zieht er wieder kampfcsfrcudig aus,
Ein Pater weilt er in der Leinen Mitte.
Er hört der Schlachten Lärmen und Gebraus
Und sicht des ch' rncn Schicksals Eisenschritic.
Er schaut vor Metz der Seinen Lorbeerreiser,
Grüßt in Versailles den ersten deutschen Kaiser.

Und heimwärts kehrt er in der Väter Land,
Das blüht im neu erkämpfte » keil 'gen Frieden.
Es wallt da « Korn , es schafft des VerkmannS Hand,
Und Segen ist des Fürsten Tun beschicken.
Darüber glänzt oes Ahnherrn Wort voll Klarheit:
„ Ein Gott , ein Recht und dazu eine Wahrheil !"

Es flieht die .'feil . Ter lauten Hämmer Schlag
Ließ manchen hehren Rainen schon verklingen.
Doch wie der rasche Tag sich wandeln mag,
Lein Name wird stolz in die Zukunft dringen.
„Ein deutscher Fürst aus Deutschlands

großen Tagen !"
So wird man singen von ihm stets und sagen.

Emil Pleitner.
V »

Eine große Ausgabe war cs , die sich der Deichborster
Kriegcrvercin gestellt kaue , als er beschloß , dem verstorbenen
Großherzog Peter ein Tenkmal zu setze» . Aber beute, am
Tag « der Vollendung , darf man bekennen, daß daS Werk, das
begonnen , glänzend ausgcsiihrt wurde . Interessant war der
vom Kriegerverein Deichborst arrangierte Fcstzug. Zwölf
in historische Laiidniannstracht gekleidete Reiter cröffneie»
ihn . Ihne » folgten in zwei Gefährten die recht geschmackvoll
gekleideten Fcstiungfrancn , die später auf dem Festplatze er¬
folgreich bemüht waren , Karten und Denkmünzen des Denk¬
mals abzusctzcn. Die oldenburgischc dlrlillcrickapclle unter
Leitung ihres Dirigenten Holzhcucr lieferte die Fcstmusik.
20 Vereine aus der näheren und weiteren Umgebung , selbst
von Breme » , beteiligten sich an dem glänzenden Festzuge
durch die geschmückten Straßen von Deichborst.

Herr Radle, Vorsitzender des Kricgervcreins Deich-
Horst , hielt eine begeisterte Ansprache, in der er den Tank
aussprach , daß der Großherzog Friedrich August diesen Platz
unter Eichen und Buchen zur Ausstellung des Denkmals zur
Verfügung gestellt Kat . Pastor Meyer hielt , nachdem die
Kapelle den Choral „Lobe den Herrn " intoniert hatte , die
Festrede.

Ti « Hülle fiel und cs enthüllte sich dar Tenkmal,
welches sich gut seiner Umgebung anpaßt . Aus grauem
Granit angcfcrtigt , trägt der Granitblock das naturge¬
treue Portrait des verstorbenen Peter mit der Widmung
seines Wahlspruchcs . Frl . Alma Blankenfuhrt trug
ausdrucksvoll den obigen von Emil Pleitner ver¬
faßten Festprolog vor . Zollinspektor Neider verlas
unmittelbar darauf ein an de » Großhcrzog gerichtetes
Telegramm folgenden Inhalts:

Seiner Königlichen Hoheit dem Großhcrzog von Ol¬
denburg zu Rastede . Ihrem höchsten Schuh - und Schirm¬
herr » und geliebten Landcsfürsten senden die hier zur
Denkmalenthüllungsfeicr versammelten Soldaten des
Lldenb . Kriegcrbundcs und der Nachbarvercine Bremen
in nie ermattender Treue die untertänigsten Grüße . T« r
Kriegerverein Tcichhorst.

Ta « Fest war von einer großen Menschenmenge be¬
sucht . Ter Festplatz und die Budcnstadt konnten die Menge
fast nicht fassen. Rach einem von der Ariillerickapellc
unter der Leitung ihres Dirigenten Holzheuer vor¬
züglich ausgcführtcn Konzert schloß sich der Fe st ball
an , welcher die Teilnehmer lange beisammen hielt . Leider
konnte der Großherzog selbst nicht erscheinen . Erschienen
waren zur offiziellen Feier Gcheimrat Rabbcn und der
Vorstand des Bismarckvereins . Entworfen und angcfcrtigt
wurde das Denkmal vom Steinbildhauer Walther- Del¬
menhorst . Errichtet auf Findlingen und Granitblöckcn , er¬
reicht es eine Höhe von 5,50 Metern.

AirrBHorslOrk
j Vom Wertpapiere Waren , und Geldmarkt.
' Preußischer Paalenftand . Ter amtliche preußische Saa-
enstandsbcrichl per I . Juli bietet, im Ganzen betrachtet, ein
erfreuliches Bild von dem gegenwärtigen Stand der preußi¬
schen Samen . Gegen den 1 . Juni ist ein- Verbesserung aus
der ganzen Linie zu verzeichnen. Besonders erfreulich und
bemerkenswert ist , daß der Stand der Futtermittel , der gegen
de» der anderen Gctrcidearicn zu Klagen Anlaß geboten
Hane, jetzt eine wesentliche Verbesserung auswcist.

Feierschichten im Kohlenbergbau . Einem rheinischen
Blatt zufolge stckn für den Juli bei de » Saarkoklcngruben die
Einlegung von Feierschichten wegen Absatzmaiigcl bevor.
Schon jetzt wandern viele Bergarbeiter von den Saargru-
den ab.

Günstige Ziffern der transatlanklschrn Auswanderung.
Im Juni d . I . betrug die Auswanderung über Bremen
17 SSO Personen gegen 12 150 und 15 164 in den beiden Vor¬
jahren . Ucbcr .Hamburg stellte sich die Auswanderung
ans I I 324 gegen 053« bczw. 0495 Personen in den Vorjah¬
ren . Wenn auch die Zahlen hinter denen des Mai , der siciS
c: n besonders guter Auswondercrmonat ;» sein pflegt , Zu¬
rückbleiben. so übersteigen sie doch die Junizahlcn der vier
Vorjahre ganz erheblich. Hinter den Junizahlcn deS JahrcS

das im Anschluß an die dawalias amerikanisch« Hock».

to» >unkiurp«riod« ganz besonders hohe Auswanderer zahlen
auswies . bleiben die diesjährigen indessen noch etwa » zu
rück Damals wurden über Hamburg im Juni 10 250, üver
Bremen 20 110 Personen befördert.

Sch>fsatzri« rMcn An der Sonnabend Börse zeigten
Schtffahrisioeric eine sehr feste Haltung bei steigenden Prei¬
se» . Hansa erreichten dei lebhaftem Geschäft den stolzen
Preis von 282, ohne daß besondere Gründe bekam» wurde » .
Hamburg und Bremen sollen als tiäuscr am Markt gewesen
sein. Daß die Preistreiberei schließlich ein Ende nehme»
muß , braucht wohl kaum betont zu werden.

Düffrldms , « . Juli . Monianbörsc . Offizielle Meldung:
Am Kohlen und Koksmarkt ist die Lage unverändert . Am
Eiscnmarkt hält der starke Abnis an . Die Perkausstätiglett
ist jedoch, der Jahreszeit cnisprcchcnd, ruhig,

Deutscher Saateiiftand . Der neueste SaatcnslandSbcricht
des Deutsche» Landwirtschaltsratcs kommt zu einer durchweg
günstigen Beurteilung des Saatcnstandcs . Infolge der statt
gehabte » ausgiebige » Niederschläge ist die sür eine gedeihliche
Entwickelung sämtlicher Pslanzcu erforderlich« Fcuchiiglcii
vorhanden.

Berlin , 6. Juli . Geldmarkt lcichl . Privaldiskom
3'/ , Prozent , tägliches Geld 3s - Prozent und billiger.

Berlin . « . Juli . Anlagemarkt ruhig . 4proz . Stadi-
anleihcn besser.

Bulin , 8 . Juli . Börse heute schwächer . Schissahrt
fest , Hansa haussierend, 2814 „ ( I ) .

AerrHerste Schlußkurse,
5 . Juli. 6 . Juli.

Diskonto 187 .— 186,50
Deutsche 255,25 255,25
Handels 167.— 166,62
Bochum 230. 12 229,87
Laura 173,12 172,75
Deutsch -Luxemburg 174,75 174,12
Harpen 189,25 189,75
Gelsen 188,82 188H0
Kanada 2652-0 264,75
Paket 143 .25 144,25
Lloyv 119,62 120,62
4proz . Russen 90,87 90,87
Rordd . Dolle 447.75 147,60
Tendenz fest- fest.

Hansa 2814/.

99, -5
88.50
88 .50

5

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom 8- Juw

Oldenburgische Landesbrück.
ntt Filialen in Brake, Bur , « - S -- » urgdam^ ,

CG»»«»»« »
kniin , Quakenbrück, Varel. Vechta , Begefacku. Wilhelmshaven.

Die Kurse verstehe « sich freibleibend und Provision«» «!.
Anlauf Verlauf

/ PLt. pLt.
SpCt . Oldenburg , kons . Staatsanleihe von

1912, unkündbar bis 1922 . -
3s/.proz, Oldenb. lons. Anleihe mit ganzj. ^

Zinsen . . - , - - - - '
3 ',Sproz . dergleichen mit halt». Zinsen . ,

-zproẑ Old̂ nb̂ Prämien -Obligat . in Proz . 125^ 5 126,65
«pro, . Oldcnb. ftaatl . «redttanstalt -Odlrga-

tionen, Rückzahlung bis 1922 auSgeschloss . Wäitl 100,—
«pro, . Oldenb. staats. Kreditanstalt-Obliga-

tionen, Rückzahlung di« 1917 ausgeschloss . 0920 09 .80
«pro, . Oldenb. ftaatl. Krediianstali-Lbltga-

tionen. Gesamtkündigung zunächst aus den
1 . April 1913 zulässig . - S8L0 Sv̂ -

ztzproz . Oldenb. ftaatl. Sreditanstalt -Obll-
gationcn, mit halbj . Zinsen . . . . - - 92.10

4proz. Oldenb. Stadtanlerhe von 19M . »er-
stärkte Tilgung bi« 1919 ausgeschlossen . . VSHO SS.-

«vroz. Buijadinger AmtSverb.-Eisenbahnanl.
v. 1909, Rückzahl , bi« 1919 ausgeschlossen 982» r- ,—

4proz. LandesvcrbandSanlcihc des Oldenb. 4
FürsteM. Lübeck von 1911, untündb . 1923 98,50 —

-vio > versch . Oldenb. Amtsverband«, und V
Sornmunalmrl . Rück, , b . 1917/21 auSaeschl . 98,50 —

«pro, sonstige Oldenb. Somrmmalanlethen 98 .25 98,75
Stzproz. sonstigeOldenb. Sommunalanleihen 90,— 90^ 0
«proz. gar . Eutin - Lübecker Priorii .-Obliga-

tionen I . Em . 98H0 — ,—

rproz. Deutsch « RetchSanlelhe. unk . bi« MS xoo .50 101,05
zMroz . Deutsch « . . 89,70 90,25
Sproz . dergleichen . . . . 79,95 80L0
«proz. Preuß . kons . Anleihe, unk . bi« 1918 . zggLg 101.05
31bproz Preuß . lons. . . 89,70 90 .25

Iproz^ Schwarzdurg ^Sondeirhauser
'
Staat «- AI,50

anleihe von 1910, unkündb. 1915 . . . . gaxn
4pCt Rh - inprovin, Arüetheschcine Ser . 37 ^
4proz. Westfälische Proviuzial -Anleih«. un-

kündbar bi « 1925 . ' - 100,10
4vroz. Wtlhelm«havener Stadtanleih « von ^

1908, verstärkte Tilg , bi « 1918 auSgeschloss . 08.50 —
4proz. Altonaer Stadt -Anleihe v . 1911, un- -

konvertierbar bl« 1925 . — 7
4 PLt . Hagener Stadtanlcihe von 1912, un- »

konvertierbar bi« 1922 . - 99,25
^ oz. « uttn - Lübecker Eisenb -PrioritätS -Lbli - »
ganonen II . Em . - - - - - - - -

pro» . Frankfurter Hyp - Kredit-Derein-Pfand.
briese , unverlotbar u . unlündbar bi « 1919 . 98 .70

pro,. Preuß . Boden - Kreditbanl - Pfandbrief «,
unkündbar bi« 1921 . . . . . 27,80

pro, . Hamburg. Hopotheken-Banl -Psandbriese,
uniütivbar bis 1921 . - - 28 .70

proz. Preuß . Pfandbrief - Banl - Hypotheken-
Psandbriese, unkündbar bi« 1920 .

pro, . Rheinifch- Westsälifche Bodenkreditbank-
Pfandbrief », . . . . .

pro, . Schwarzburg . Hypcihekcn-Bank-Pfandbr.
pro», desgleichen, unkündbar bi« 1921 . . . . 98 .70 99.
pro, . Jütl . Psandbriese , in Dänemark Mündels, g-z .go 93,75
proz. Kopenh. Psandbr ., in Dänemark mündf. —
pro, . Deutsch « Eiscnb .-Gef. Lbt ., rückz. 105 Pr . 98,25 08,73
proz. Eisenbahn-Bank-Obligationen . . . . 97)70 SL—
proz. Eisenbahn-Rentenbank Odligationen . . 97,50 98,—
prv4 Gelsenkirchener Bergwerlsges . Schuld-

oerschreib ., unkündbar bi« 191S . gzog 94,75'/-Pro«. Midgard -Obli - ationen. rückz. 108 Pr . — 109,5»
iurz Amsterdam für sl . 100 in ^ l . itzgÂ,
kurz London kür I Lstr. in ^ t . . . , , . , 20,44 20,495
kur , Rewyork sür 1 Doll, in ^ll . 4 .1775 1.2125
lmciikanische Roten für I Doll, in .ck . . . . 4,1625 —
holländische Banknoten für 10 Gulden in ^tt . . iß,90 —

Diskontsatz brr Deutschen Reichsbank 4ZH Proz . ^
DarlehnSzintfuß der Deutschen ReichSbank S !ß Proz , .

09 .-

08 .10

00.-

08,95 09,25

06L0
07,10
98 .70

96 .00
07,10
00.

Oldenburgische Spar - und Leth-Vock
Ankauz vertach

PS«- »» »?
7 « üadelßchrr.

«pro«. Oldenb. « oasol». Rück», b . 1919 au««. 09 .15 100 .-
zpzzr do . Rückz . b . 1922 ausgeschlossen — 99,75
S ' -proz. alt, Oldenb. Kons » . . . . . . . K — 88^0
«l/.proz neue Oldenb. Konsol« (halbj . Zinshjj 88, — 88^0
«pro, . Oldenb. K - nsoi » . l '31,70 125 .50
«pro« Oldenb. Staatl . Rreditanftal« Obligat . tz

von 1906, Rückz . bi« 1. Januar 1917 au» , . gg,A ) gg gg
sproz Oldcnb Staatl . Kreditanstalt - Obligat.

von irio , Rück« l-i« 1 . Juli 1922 au»aeschloss. 90^0 100 .—
sproz. Olden» . Staatl . Kreditanstalt - Obltg^ .,

slühestc » , kündbar zum I . April lvl3 . , 9L50 9».-
« Irpro ». Oldenb. Staatl . Krediianstalt Lbligat . 02,10 0LS5
sproz. Lldenb . Prämtcn -dlnleth« . 125^ 5 126,85
4proz. Oldcnb. Stadl -Anlelh« von 1909, un¬

kündbar bis ISIS . . ,
sproz. « raler Sladi Anleihe von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mai 1991 . .
Serie U . Rückzahlung bt « 1S21 au«g.

«proz. Butjad . AmtS. -Eifcnb . -Aiil. 7 Rückzahl .
'

sproz. Telmcnh. Stadtanl . v . 1907 9 / bi«
«proz. Hcppcnser Stadt -Anleihe > 1917 iS
«proz. Rüstringer Amlrverb . Anl. f autgeschl
«proz. sonstige Llvend . Kommunal-Anleihen. ,
sV- proz . Lldenb Kommunal-Anleihen . . .
«proz. Eutin Lübecker Priorität « Oblig ., gar. .
«proz. Deutsche Reiebr Anl., Rück, , b . 1SI8 au«, . IOOLO
ö !--Prot. Deutsche Reich « Anleih« 89.70
sproz . Deutsche Reich « Anleihe . 79,95
«pro, . Preuß . Konsol « , Rückz. b . 1S18 autgeschi. iggu)
V ' -Proz. Preuß . Konsol« . . . . . . . . . Z70
Sproz . Preuß . Konsol« . gz
«pro«. Bremer StaaiS -Anleihe von 1911. Rück- ' »

zahlung bis 1921 ausgeschlossen . . . . . gg^ t) gg.75
sproz. Wilhelmshavcucr Stadtanleihe , unlünd - "

H
bar bi « 19zg . . gg vz —— .

IProz^ M . -Gladbacher Stadt -Anleihe von 1911, jd
. > . — , r

98,50 —
« '

982«
. 98 .50 —

» 9«50
/ B

98 .25
SO-
98.50

9ö§0

101 .05
90 .25
80,50

1012»
90 .25
« 2«

90.- -

23 .30
^

03,76
ö

98 .45 98.73

OSLO 98L0

Rückzahlung bi« 193« ausgeschlossen
släproz . Königtberger Stadt -Anleihe ,

II . Nicht mündelftcher.
«proz. Jütländijche Psanddliesr , Serir V, l,

Dänemark müirdclsichcr.
sproz . Psandbriese der Mecklenb . Hyp.- u. Wech-

selbank , Ser . VII , Rückz . bis 1919 autgeschl.
«proz. Psandbriese d . Preuß . Bodeir-Kredit-

Akt .-Bank, 2er . XXVIU . Rückz . b . 1921 ausg.
sproz . ab, «ft. Psandbriese der Preuß . Hhpottz . - ,

Aktien -Bank . .
V15proz . abgeft. Psandbr . der Preuß . Hypoth.- »

Akrien -Bank . . 8730 8?L«
«proz. Deutsch Atlantische Telegr . -Obligationen — — 1 -
«proz. Berliner Hochbahn-Oblig .. Rückzahlung

' h
dl« 1923 ausgeschlossen . oarg

sproz . Gelsenkirchener BergwerlS -Obligatisne ».
' ; ' ^

Räckzablung bis 1918 autgeschlosscn . . . aen g- «
s ^ proz. Midgard Obligat ., rückzahlbar 103 Pr . igaD . . ggÄ
«proz. Oldcnb. Glashütte Prior ., rückzahlb . , 02 hg
« r ^pro» . Oldenb. GlarhüNe -Priorttäten . un-

kündbar bi « 1918 . an
sproz . Warps - Spinnerei Prioritäten , rrickzb 1«

^ 8
«pro, . Old . -Portug . DampfschifsS -Reed.-Obli«. L

^
4 >- p(! t. Oldcnb. Ponug . Tampsschisss-Reed - g« 25 88 75

Obligationen . Rückzahlung 102 . 100 - _
Kur» Amsterdam für fl. 100 In ,
Check London sür 1 Lstr . in . , . , , ,
Check Newyork sür 1 Toll , in ^ t ,
Amerikanische Roten sür 1 Dokl . in ütl . ,
Holland. Banknoten für 10 Gulden in . .

An der letzten Berliner Börse notierten:
Oldenb. Spar - und Leih- Lanl -Lktien
L>lbb. Eisenhütten -Aktic » (Augustfehn) . _

Wechseldiskont der Deutschen ReichSbank « l̂ Prozent.
LarlchnSzin » der Deutschen Reichsbank 5^ Pvzyzt,

IW.05 160B5
> 30 .44 20 .405
. 4 .1775 4L125
. 4.1625 —
. 1SZ0 —^

180 .75 pCt. « .
65PCt.dez.G.

Hamburg -Amerika Linie
Tic nächsten Abfahrten von Post - und Passagierdamp-

fcrn sinden statt:
Rach New York: k . Juli . Cleveland - , 13. Juli

. Kaiserin Augusts Viktoria - , 14 . Juli . Patricia - , 20 . Juli

. President Grant - , 27. Juli »Amerika -, 29. Juli » Penn-
svlvania -

, 3. August . Cincinnatr -
, 10 . August »President

Lincoln - .
Nach Boston: 18. Juli „BoSnia -, 1 . August »Bul-

garia - .
Rach Baltimore: 18. Juli . BoSnia - , 1. August

„Bulgaria - .
Rach Philadelphias 9 . Juli . Pretoria "

, 24. Iltis
»Graf Waldcrsce - .

Rach Ncw - Orleans : 17. Juli "Quenwiore ".
Rach Kanada: 12. Jüli » Pallanza - , 26. Juli

. Willehad - .
Nach West ! ndien: 2 Juli . Odenwald " , 8, Juls

» Syria -
, 10 . Juli . -Riederwald - .

Rach Mexiko: 13 . Juli . Dania ". 17. Juli . La
Plata - ,

Nach Ostasien: 12. Juli . O . I . D . AhlerS "
, 19.

Juli » Sachsen »
, 26. Juli . E . gerb Lacisz", 2. August

. Spezia » .
Nach Wladiwostok: 10 . August . Scnegambia " .
Arabisch . Persischer Dienst: 25. Juli . Et

batana » . >
Oldenburg -Portugiesische Tampfsckiisfs Reederet.

„Faro -
, Lctkcn , 4 . Juli von Hamburg nach Rotter¬

dam . „Lisboa ", Schumacher , 5. Juli eink. Dover passiert.
„Safsi "

, Fehen , 5 . Juli eink . Tungcneß staffiert . „Por¬
tugal "

, Schwcers . 4 . Juli in Lportv . „Mogador " , Thaden,
2 . Juli von Lissabon nach Lrolava . „Sincs "

, Böhland,
2 . Juli von Huclva die Rückreise angctrcten . „Porto " ,
Hülscbusch. 2. Juli von Huclva nach Tjidjelll . „Tanger " ,
Sandersscld , 5. Juli in Lporto.

P»tent-8»r1evt.
Miigetellt vom Patent - und tcchn. Bureau Konrad KSch»
ling, Ing . , Bielefeld , Lützowstr. 2, Ecke Bahnhofstr . , Tele«
Phon 1492. Bettr . C . L . Schröder, Oldenburg , Ka-
tharincnstr . 1 , Telephon 2l2 . Auskunft und Brofchüre

„Patent -Wissenschaft" kostenlos.
Patentanmeldungen:

63 d . V . 10 268 . Zügclhaltcr sür von Zugtieren ge«
zogcne Fahrzeuge . Joseph VoSgcrau und Johann
Eilcrs, Oldenburg i . Gr.

GcbrauchSmiistcranmcldungen:
512886 . Vorrichtung zum Uniformen vo» Wechselstrom

in Gleichstrom. Herbert Backhaus Rüstungen II . Ol¬
denduro«



111 4

probiere» 8te!

HttS Mt Akt»
zu verkaufen

1«

Bad Zwischenahn.
»» Ischen,»«. Ta » zum Hack-

kt bet « eil . Rentner« I . V.
Kesärmaan bierselbft gehörend«
» « der Ptterftraße gegenüber
d - m gurhautpark bttcgene schö¬
ne geräumige

Wohnhaus
„cbft gutgepsiegtem Garten so«
niil « inrln ,um I . November d,

aus Sunt » auch ftüder , ös
se»«lit meistbietend verkauft
Verde«

Termin dazu ist angesetzt ausSonnabend,
de» 13. Juli d. IS.,

nachmittags 6 llhr,
in Hashagcn« Safthaus hicr-
selbft, wozu « auftuftige cinge-
laden « erden.

Ta « noch neue Haus eignet
sich besonder « für eine Familie,
die angenehm aus dem Lande
« ohne» will.

Besichtigung und näher» Nus-
kunst jederzeit
_ Feldhu», Auktionator.
Hamatttwarderwaar-Süderftld.

Ter Proprietär Ludwig Webe
«neuer zu Oldenburg will seine
,u Süderfeld an der Chaussee
delezene

Laudstelle
deftehe»d außer Gebäuden au«
SS Hektar 84 Zlr 94 Quadr at¬
met. beften ertragreich. Marsch-
und Roorländereien — ca. 79
Jück, davon ca. Sl ' r Juck
Noor, und ca. Juck
Narschland — ,

Mit » „tritt auf I . Mai 1913
iiscntlich verkaufen , und zwar,
je nach Wunsch der Reslektan-
ten, geteilt »der im Ganzen.
Insbesondere kann der an der
Staatschauffee Brake - Eltsleth
belegen» Pslughamm , groß
».«- S2 Hektar - c« . 7' , Jück
— in paffenden LbteUungc»
tum Aussätze kommen.

Bi« zu kann der Kaus-
tzreit zu « Proz . ftehen bleiben.

Tritte» und lcUtee Derkaus«.
termin fteht an auf

LIMlkii,
>» z,ii l. z»,

nachmittag, 2 vhr,
^ Michele Sasthause zu Sand-

I » diesem Termin « so« event.
»er Zuschlag sosort erfolgen.

Taufliebhaber ladet ein
H. Fischdrck , am« , Aukt .,

Brake.
. ^ ldeubrot-Mtendars . Zu vcr-
» ufm ein schwere » 10 Man . alt.

. Qchskalb.
» ihere» Fr . Marille.

Bar Srake. Zu verkaufen

8 stttt 8ch«ckt.
. _ Emil Egaffen.

Die gewöhnliche Aufräumung
de« Bardenflether Li -sties « , Lo-
>en und Schneiden, soll am
ÄMtNstttlZt . « ,

ab«, »« 8 Nhr,
E" H - Meiner« Gasthaus« Min¬
dens ordernd vergeben werden,

« ardensleth. 7 . Jul ».
Fr . » »eler, G«s» w.

Lmdstelle-
Berpachtullg.
Halm. Hinr . Pieper in Hah

nermaor beabsichtigt, seine da-
telbft belegen̂ zur Zeit von
Lämmer« gepachtete

Landstelle
gute geräumige Gebäude mit
1« Jück in einem Kamplege
belegenen Ländereien — gröss¬
tenteils Grünland und in be¬
ster Kultur befindlich — ,

mit Antritt zum 1 . Mai 1813 zu
vervachten.

Pachtliedhadcr wollen sich bal¬
digst an Pieper oder den Unter-
zeichneten wenden.

H . Reumann

Gras-Verkauf
i» Hsttervistisr.

Ter Kaumann I . Schweer«,
Munderlah , Baumann I . Rüde,
buich . Hatten, und Pachter H.
Trees in Schmede lassen amDonnerstag,den11 . Juli d. IS..

nachm. « und b> . Uhr,
aus ihren Liesen rn Satter-
wüfting

ms . rs iWWii
IIIlllMlllllki»
öffentlich meistbietend mit Zah-
lungtfrist verkaufen.

Aausliedhaber wollen sich um
4 Uhr an der Cbauffee bei Nd-
debHch Wiese und um 6 ' - Uhr
bei I . Schwcers Liest , nahe
bei G. Osterloh« Hause, Mun-
derloh, versammeln.

H . Ripken, Aukt.

Kahn
gesucht . Osteel , unter

r>. stiv an dir Ciptd . d. A4

Mtllivtkkailf
1 » ölveistsrf.

Zwischenahn. Die Erben de«
weil . Kotert Gerd TIedr . Tra-
gcmann zu Elmendorf wollen
die zum Nachlasse gehörende zu
Elmendorf unmittelbar an der
Chaussee belcgene

Besitzung,
bestehend au « guten geräumi¬
gen Gebäuden und 7 Hektar
70 Ar 91 Quadratmetern
Acker- und Garlcnländereien,

in Liiert Dirtshaul zu Lan-
gebriigge zum 2 . Male am

Freitir , stei U. Jvli,
nachmittag» 6 Uhr,

ösfentlich meistbietend zum Per-
kaufe dringen , und zwar stück¬
weise oder tm Ganzen

E « gelangen zum Aufsatze:
1 . der Rumpf mit 1 Hektar 18

Ar SS Quadratmetern,
2. der große Kamp in der Größe

von 4 Hektar 1Z Ar 8S Qua¬
dratmetern , ln vier Abteilun¬
gen , und

3 . der Placken im Stldbrokt-
moor, 2 Hektar 37 Ar 71 Qua¬
dratmeter

Di « Ländereien sind bester
Bonität , und kann die Besitzung
mit Recht zum Ankäufe cmp-
sohlen werden.

Feld hu« , Auktionator.

8it erhill. Hemmst
zu verk . Neltenstr 40 zweite Tür

Verpachtung.
Men«hausen Gastwirt S.

Jausten das . laßt

Nvöttag,
IS. Juli d. I ..

nachm . 2 Uhr,
in seiner Wirtschaft

seine , Zt . von Lid Büsing
dcwotmien Gebäude m . Gar
ten und ea. 3 Hektar Grün
land nud ca. 10 Scheffelsaat
Pflugmoor

mit Antritt zu Mai k. I « . aus
S »der mehrere Jahre öffentlich
verpachten

Die Landsicllc liegt äußerst
günstig direkt an der Cbauffee,
die Ländereien sind sebr ertrag
reich . — Pachtliebhader ladet
srcundl ein

Ovelgönne. Earl Kuck.

^ Iruenscldc. verlauf , eine

fette Queue.
Jgtzgun Lstcndoli

Htll- llllS
Allllhl-Verkalls.

Olbenbr . b - Allendars . Frau
H. vanwann Wil« , daselbst
läßt

Am»!««,
ßk» 16. Iili t. I.,

»ach» Uta,I « Uhr.
meistbietend mit Zahlungtsrist
verlausen:

ti. 12 Allster Sei illHsikei,
10 Alker Rtttes,
8 Alker Hifer,
ferner:

kl. Jlllk Sttzm
jll« Neisttt,

in 2 Häminen belegen.
Kausliebhaberladet sreundl. ein
kicll »»« . Lsikl Xuolc.

Hausmmsßtlle
zi «kksM«.

Elsfleth. Tle dem Hau»
mann August Corde » zu
Bardenfleth gehörig« zu
Ecksleth belegen« und zur Zeit
von Landwirt Gerhard Irrel«
dcwohnit

ga «SM«»SßkIIk,
grast «2 Hettar 83 « r 89 Qua-
»ratmeter — INI Jück, — ist im
öftrntlichen Termine nicht »re
pachtet. Ich nehme Rachgebote
für die ganze reelle , als auch
ohne die »ei Eloslcth belegenen
Suhweiden , grost 1b> , Jück , die
besonder« verpachtet » erden kön¬
ne» , noch bi « zum
14. Juli d. I»
entgehn.

Chr . Schröder, Aut«

Wr kadon lluveb SusW«eb»«Iung pp« i »Ak»pi »d-
rugvdvn unll in Aiinster ruk i-tzgeff:

2» I taute, E
1» SvLALOly „ Oeotr, U »
1« SS Leutr, ck
12 , , SvULol , . Ileutr, ßf
» « NU« » «»» , Deutr,
4 s» Leute,

1» SD SBUSV » , . Sekvarr »tz
S st» I -Giiodla » « , „ ^ anxz:» »ff
« stst » LMa

stst stst k, s -appel

Wegen Realisierung de « Rach
lasse « de« kürzlich verstorbenen
F . von Düring zu Brake soll
dessen an denkbar bester Lage
Brakes — Ecke Breite - und Lin-
denstraßc, in unmittelbarer Rahe
der Post , dc « Gerichte« und
Amte» , sowie Llovdaulegcplatzc«
und 4 Minuten von der Bahn
— belcgcnet langjährige«

HM- Wmmt
Mt Aisspm

einschließlich Inventar öffent
lich verkauft werden, mtt belie¬
bigem Antritt

Da « Hotelgebäude enthalt
i außer großem Gast- und Rcftau-
Irattonszimmer ein Cas5, Klub
lzlmmer , sowie viele Logierzim
smcr und geräumige Privat-
i wohnröume Die Gebäude be-
, finden sich baulich in bestem Zu¬
stande und sind modern einge¬
richtet. Elektrische Beleuchtung

Der Kaufpreis kann größten¬
teils gegen Hypothek stehen blci
den.

Berkausstermin steht an aus

TiruStag.
de« 1«. d. M.,

nachmittag« 4 Uhr,
in dem zu verkaufenden Hotel

In diesem Termine wird ev
der Zuschlag sofort erteilt , da
unter allen Umständen verkauft
werden soll.

Tadellose Gelegenheit für
einen tüchtigen Wirt.

Aukkunft unentgeltlich durch
H . Fischbeck, amtl . Aukt .,

Brake.

Frvcht'Ttllsllf.
Oldenbrok. Hausinan « Heine.

Tiww « daselbst läßt

NlllltllS , 1.1. Zili - .
' I.,

«ach« . 4 Utz»,
auf ieiner von Möllenberg bt-
wobnten Bau:

UM best» i«
Amen , «btig.

7 M best» und
Hafer ,

«es-rn
iäintlich au ! mit Kleierde iiber-
s«hr«n«n Ländereien, meistbietend
mit Zahlungssrist verkaufen.

Kausliebhaberlabet sreundl. «in
Liclinit . Vllrl Kuck.

Das »» der Lindenstrastc 11
ven weiland Frau Wn>. Müller
bewehnte, reizend gelegene

mit grestem Obst - und Gemüse-
gatten ist sofort oder später an
zahlungsfähige » »User zu »er-
kaufen , kluolunfl » »» 3 di « S
Uhr.

Lindenstraste 11.
Radorst. Au« Abbruch zu

verlausen4 eiserne Oefen,
l graste Regenwnnc.

Adolf Helm«
« Isffeth t -Umren> Habe stet«

Kälber
von auicr rlbstamu ' unz zu ve»
lausen- Tiere . Rotze.

Lalld - Verkllllf.
Gchweiburg. G . H . Fuhrken

Frau Witwe in Oldenburg be¬
absichtigt , ihre hiersrlbft in der
Rabe de « Kirchdorfes belogene

Marschloeide
bester Güte, zur « röste »an
2 Hettar 8 Ar 17 Quadrat

meter« — 4 >/r Jück — ,
mit Antritt zum I . November
d . I . zu verlausen, und ist zwei¬
ter Lerkausstermtn ongesetzt aus

LmeHtar, drill . Jilli,
nachmittag« 5 Uhr,

in Jacobs Gasthaus« zu Schwei
bürg, wozu Kausliebhaber
freundlichst eingeladen werden.

Ttechmann, Aukt

Hafer-Verfalls.
VIbenbr « «. Di« Qbstbau-

geiellschast Oldenbrok läßt

Al»»ktstl>z,
dk> 18. Juli ». I.,

»allchwittng« 5 Uhr,
in ihren Lbstplanlagen zu Ved-
hausen:

ca. 4 Mck
besten Hafer

in Abteilungen
meistbietend mit Zahlungssrist
v-rtau ' cn.

Kausliebhaberladet freundl- eiii

Lielime. L»e> Xuek.

Vttswotorsu - rLbrli! veutr,
Müllstvr l . V.

Ingenieurbüro ooeris xrosoo nnä woäeim eioxerieltteta
^Vsrlcstatt mit, Lubann -eklusa , Laken18,

Um ftzlsekon Keellekten « ntgegonrutevton , msck «n
Akie tiiseNueck bsicrnnt , üsss ungves 16/sl-irglstt In
Atintztoe In ilievm vo»«n Umfange dssteken bleibt.

Lssmotoeon - fadeilr vsuir.

Gegen sichere

auf Grundstücke in der Stadt Oldenburg
habe» wir BetriiAe i « jeder Höhe
bei lOjähriger Unkuudbarkeit zu bärge».
Zinsfuß : 4 /. 7°

Oldenburg i. Ge. , Julius Mofeuplatz 3.
Aeeuruf 124L.

Tftegen vorgekuckter Ssirov:^ Sehr billige kreise für

früher 3- 15 > s, jetzt 2 —V .50

Kin 6 ei -Kü 1e,
früher 1 . 50 - 12 .00 ^ l, jetzt L—« .50

-
"'L Panamas

von ^ tz 3 -75 bis zu den feinsten Sorten»
— üusssrst r -- -l

Leorg sreese
gureasli '. i a . r . U»> ß«str. tt.

SvLnitsstsi -s

^»steräsm — 8« ? — kotteräim
vo» Dienstag, de» 6 . Aug-, bis Freitag , dr« 9- Asg.

Preis der Kart« BS .50 Mark.
Ter vsnderzng von Oldenburg fährt morgen» etwa s .so Uhr

und kommt am Freitag abend etwa S Uhr wieder in Oldenburg
Es haben alle Slattonen also Anschluß. Alle« Näber« durch das
Pr «,ramm , welches bei alle » Mclbestellen kostenlos zu haben
Tiris Iah « kann nur dan» gut gelingen, wenn sich die ^ ett
»ehmer bis zum S. Juli cinmelden.

« chwethnrg. Ter Ziegelei-
benyer Iah « «er» zu « apele,
fiel läßt am

t » R Z «!> ». 3 -,
nach« « Uhr,

bei iainem Hause:
4 Pirj. teste Last«»,

i« «0 se grotz,
1 Parz. Hafer M

Ltlllsittserße
öffentlich gegen Nleistgebol ver¬
lausen.

Kausliedhaberladet srcundl. ein
Siech« »»», Aull.

Schweibnrg . Ter Lanbwiri
Friedr Töbs» in Sapslersie»
läßt am

ik« üi . 3>li d. 3-.
nachmittag» 4 Uhr,

bei seinem Häuft:
Zo sr. EtztfliAner.

darunter » rhrere Hawwel,
u Mlk beste Bllhie»

in « bi.
öffentlich gegen Me-stgebet »er»
kauft».

Kauffiedhal-er ladet freinidl. ein
Siech« »«», Aul'



11L

Sorgfältig zu-
sammengestellte
Mischungen.

8i » pratzate« Mittel gegen

Z
.

ü
.

Villen
.

Mee.

Stets frisch nach
neuestem Iei>
fahren geröstet.'

S ommer-
sprasse » attestiert Anna

ttemhaucr >n Nöding. »» dein ne
chrcibi : . Beeide mich , Sie , u
enachtichlgen, da » ich »>il Ihrer
lorzügiichen Herba Seife sehr
u -riede > bin. Seide kan » ich
cdernian» für Hautau «jchläge.
öommeripronen .-e. auf- Wärmste
mvlehlen.--

Obermrher's Medizinal Herba
Seife >r St . 50 L, . 80 7L stärkere»
Präparat 1 . ck, zu haben in al-
lcn Apotheken , Drag . , Parfüm.

Oessentlicher

Oldenburg. Tie

Landstelle
'er Halbtoter» Georg Diedrich
Tirrk« zu Torsholst bestehend
ru» den Gebäuden und 70 Sch.
S . Ländereien bester Bonität,
gelangt am

Mittwoch,
,eu 17. Juli 1912,

nachm . 4 " , Uhr,
u Ticrks Wrrlshausc zu Tor»
>ol« zum 3 . und letzten male
um Verkaussaussatzc und cr-
olgt bei genügendem Gebote
ilsdann der Zuschlag. Tie
stelle gelangt auch stückweise
,um Aufsätze . Weitere Aus¬
ritts » erteilt bereitwilligst und
oftcnfrci
B. T . Lltmaims , amtl . Aukt .,

Zismarckstr . IS, fernst » . 1282.
Scheuer l xiähr . wachsamer

IlibbemaiiiihllilS
»st Stamuibaum , iveii iür mein

GeichäftsdauS zu lebhaft, preis
wert zu verkamen.
Sani» Klau», Barel i. Oldbg.

Tienstag , den 9. Juli:

: koarert :
ier gesamten Artillerie -Kapelle
Siniritr SO Anfang 0 Uhr.

Sr laden ergebenst ein
Istomsr . ftolriieusi '.

.
IÜU

A » kl. , LA . z» >:
Großes

aus meinerneu angelegten
verdeckten DW" Doppel

Patentbahn.
Hierzu ladet frcuiidlichst ein

6 . vuvsnkoi'81.
» « OGGO » OGG

^ arlŝ äaö^ lnTät^dcr̂ haüne^
unmittelbar b. Bahnhof günstig
belegen«

Landstelle
groß ca bl b»

(Klei - und Atoorländereienl, habe
ich zu Mai k. I « aus mehr«
Jahre zu verpachten.

Varl tku <l>.

Juck gut besetzte«
HtiltO iSMtllj.

gluftao Tieltzr.

8. Seerev, Vsrel.
Haserlanipstraßc ll.

Ausschnitt - Geschäft
in gangbaren, modernen

Glassari rn,
Oensment - , XesIillL- ,

DM
" Xstkvlti -LlglLß

'
MW

usw. — Großes Lager in
Fensterglas

° Uebernahmr v . Maler
irbrilen und Verglasung ganzer

Neu- und Umbauten.

Leiuruien
Wiesclstcdr-Baum . Gesunden

1 Lil MHI.
Abzuholen bei

Gerd Ldie.

Veflonen
Verloren ein gold. Armband

a . d . Wege Parkhaus — Rastede.
Gegen Belohnung abzugcden
Schäserstraße 8 oder Parkhaus.

Hnsulhilien gesucht/

Gegen absolut sichere Land- u.
Ztadthhpothelen suchen wir aus
sofort »der später anzulcihcn:

200000 ^t. Al000 > .
l -0 000 cklk. 18000 .tlk,
48 000 -s . 15 «00 .<
:« 0W . < ILOVO
.« «»00 .<k. 8 000 .<k,

Zu vermieten an der Nodor
sterstraßc zum 1 . Rovcnibcr scho
ue grräum . Oberwshnung «ohne
Lchrägkammern) mit Ballon , de
slcbcnd au « 3 Stuben , 3 Kam
mein, Badez. und Auch« , Selter
und Trockenboden»orb. Gartld.
nach Beliebe» . Andere» in der
Erprditron diese « Blattes.

24 0«)« . <b. 6 000 -c.
8anl< füp ii ^potksicvn

unk ! Krunädesitr.
Köhler L Bchnke.

verseiken.
Rastede, Zu belegen auf so¬

fort in diesiger Gemeinde
3300 Mk

aus mündclsichcre Hypothek zu
l Prozent Zinsen

I . Tegen, aintl Aukt.
Aadarft. Zu bcl . per 1. Nov

d . I . auf nur rrftklaff . Hppothek
in dies . Gemeinde ca . Ä OOO .tlk
im Ganzen oder geteilt zu 4,3
Prozent Zinse».

L . « . Tierk» .

A/! ie1 -6e5lioke.
Gin Lehrer sucht s. 21 . Juli b.

24 Aug. eins. möbl. Stube und
Kammer u . volle Beköstigung in

Aäbe des Gcw.-Mus. Lsscrt.
erd . bis 16. Juli unter B. S
postlagernd Oldenburg . _

Junge Mädchen und

krauen,
sic infolgeungenügender Ernäh
ruvfl , mangclbaflcr Blut - und
Täsiezirkulation, Bleichsucht und
Blutarmut wenig lcistungssähig,
lctchl reizbar, schwach und hin
fällig s>>« , müssen Allbuchtzorster
rliarlsprudel Llarkquelle trtn
len . Sine Sur von einigen Wochen
lieuügt zumeist , um die Wangen
, u röicn , Srast u . Wodldedagcn,
Frohsinn u . Lebensmut wieder
»mlcbrcn zu lassen . Von zahl
reichen Prosestorcn und Acrz
t - .l glänzend begutachtet. Flasche

I bei Th. Ltorandl , L.
7,asch u . I . I . Koiwey, Trog,
gn stiasted « : F,

Gesucht z» Oktober oder No¬
vember für einzelne Tarne Ober
wohnung, 2 Stuben , 2 Kamm.,
Mädchenkammcr, Küche und Zu¬
behör, i . Preise di » 650 Mark.
Tobbengcgcnd bevorzugt. Of¬
fenen abzugcbc» unter S . 2:lS
in der Erpedition d . Blattes.

Kübsih möbl. Zimmer,
evtl. je 2 Zimmer für 2 Herren,
möglichst Nähe Bahnhof gesucht.
Kleiner Lagerraum erwünscht.

Peeirangebole unter 8 . 233 an
die Exreditwn d . Bl.

«Sei, z. I . Nov. 1 ger.
N » l«« n>» tz»ung_

i. Pr . v . 2—300 st d . Nabe d.
Stedmgerstr . O ». » . I«. 104.
H Bischal , Arm. Spd . Osternbg

2u vermieten.
Freund! . Lo gi s . Auguststr . l ».

ilmständehalber erhallen
'

noch
zwei junge ledige Leute gutes
Lagi» . Fr . W . EilerS,

Frirdrichsiraßc S.
Zu vm. fr . Ober« , z. 1 . Aov.

in St . u Grtld . Ghncrnwea 45.
L IV.

Z . verni. z . l .
'>. schön mbl . W.<

u . Lchlasziminer. Wallslr. 22.
In c. Eckhause , Hauptvcrkchrs

straße , ist aus sof. o . l ll . 12
Laden ( f. jedes Gcsch . pasi > mit
Wohnung zu Perm. Mielpr . 450
Mark. Ofserlen unter S . 232
an die Expedition d . Blatt.

Zu Perm. z. l . Ott . die au» 6
Zim . mit Zubch. best ., mit allen
mod. Einricht. Vers. i . Etage
Jabnstr . 3. Näh. daselbst unten.

Zu vermieten 2. Etage «4 bis
500 an ruhige Bewohner.

H . Munderloh , Langestr. 73
Schön möbl. Wohn u . Schlasz.
z . v . Wallslr. l8, Eing . Mottcnst.

Z . vcrm. z . 1 . Ott . o . l . Nov.
c. tzräumige Lberwohnung nebst
Zubehör . Zicgclhosstraße 127.

Zu verm. z . l . Nov. an ruh.
Bcw . die Oberwohnung Ster»
straße 6 , Preis 330 . s . Näh. das.
Möbl . Z. in . Pens . Lindenftr 15

Möbl . Zimmer sof . od. spater
zu vermieten. Acblernstr . 671.

Zu denn . best . möbl. Wohn
u. Schlafzimmer. Wilbclmftr. 23

Laden mit Kabinett an sehr
Verkehr . Straße zu verm. Näh.
Filiale Radorfterftr. 128.

Zu vcrm. zum l . Nov . die ad
geschlosst geraum, t . Etage mit
lOos u . Wassert . Ecke August- u.
Mariens» . <550 .ffi . Zu best vor
mittag« 10 12, nachm . 4 —6 U.

Aug. Heitmann, Auguststr. 8.
Frdl . Logis. Kurwickstraße28
Frdl . möbl Wohn u . Schlasz.
zu vermieten. Klcincslraßc 5.

Wegen Todesfall
die Unter Etage Moltkestr. 0 aus
sofort oder später zu vermiete» .

8re ! !en - 6esuoke. i
Suche für meine 15jährigc

Tochter bei vollständigem Fain .-
Anschluß eine bcsicrc Herrschaft,
wo sic sich gute Umgangssor-
mcn ancigncii und im Kochen
ausbildcn kann . Ticnstmädchcn
muß vorhanden sein. Ein klei¬
nes Taschengeld erwünscht. An¬
erbieten erbeten an
Tied . Rüffelrnann, Rüstringcnl,

Wilhclmshavcncrstraßc 134.

8 »t enixfiihleit
Köchinnen , Hausmädch., Allein-
mädch . s . p . Aug. o Nov . Stellg.

Haishültniiit«
such. p . Nov . Stellung i . land¬
wirtschaftlichem Haushalt.
Lssort für LiOMsihaft
Knechte oder Arbeiter zur Aus
Hilfe bis November.

kN» ll»»« ilMIIMl.
Stellen Vermittl ., Oldenburg,

Sophiens» . 11 , Eing . Jakobiftr.

Ktprüsle Wolhellpftilm»
empfiehlt sich . Offerten unter A.
S . 200 postlagernd Abbcbausen.

Junge laubcre Wisch«»in enips.
sichzum Malchen u . Ncinmachen.

Osternburg , Ba nweg 5
(ab Bremer Ehäliüec).

MLnnli «»» «.

VlsI V « I «1
kann ledermair» schnell vcr
diene» , wenn Sie un« Ihre
Adrcüc loforl euucnden.
Slähcrc« gratis durch .,K »r-
m « « ' . Belg. Amerit . Fiiianz-
Ge-. Brurelle« , 101 2lveuue
Albert. Karle» IO Psg,
Bricie 20 Psg,

Bäckergeselle ; 24 . 7 . T . Flicke.
Für Mnnuiatturwarengejchäsi

1 Lehrling
geiuckn . Offerte » unter L. 2LS
an die Exved d . Bl.

30 Arbeiter
für de« Bau der Hochspanustrecke gesucht.

Zu melde» beim Monteur bei Reu»
»aber , Gverste « , Hundsmühler Vhauffee,
und i« Zwischenahn beim Monteur . Zu
treffen bei Ed. FehliugS hinter der Bahn.

„ 8IVMVN8" ^>8^ 5180^0 HiSI'Kv.

Bedemend«

Spkjiiil -Rstsrtll - s. Lastvaseifarrir
Westdeutschland«

sucht
per sosökt zum Vertrieb ihrer a»erb«n»t erstblissigen
«n » gut eingesührtrn Motorlastwage » und Motor»
»« »ibvsse tüchtigen möglichst branchekundigcn

AM' Vertreter . "WW
«Sefl . Slngebote unter U . bi» 1382 an Nuejolf

IRoo »«. icülii.

Solchen, ' leißigen Leu-ei , ist die Mög-
PZ/kttijrilisl . iI . » lichtest geboten, ein gut gehende« Laden¬
geschäft der ItaNve - uack bilig zu
erwerben, erforderlich sind 2000 — 3000 . kt. S « kann auch die
komplette Ladencinrichlung allein erworben werden. Nähere
AurkunfI unter li » . T3 » 3 Rubols Moss», Uöl».

Laiisjuiitt gesülht.
Gertrudenstr . lL.

Moureru - Sonarbeiterge uchl.
Ojieraburg , Hcrmannstr . 20.

Gesucht ein

jilM Arbeiter.
U. HolerjMd «. kl. Kirchznstr.

Fabrik lech». Ocle und Fette
uchl steig redegcw. Aeiseube»
jin » Bemche der pandtundschast
gegen hohe Prov . Offert, unter
8. 2l2 an dir st rred . d . BI.

Gesucht ein

Hausdiener
für leichte Arbeiten.

L. ffiliaz,
Tonncrschweerstr. 22.

Aus sofort 2 tüchtige
Klempnergehilfen

für dauernde Arbeit.
Varl Ablers , Klcmpncimstr.

Vertreter,
gut eingesührte, welche Kolo-
nialwarengeschästc besuch ., wer¬
den gesucht . Offerten unter S.
234 an die Gipcdition d . Blatt.

Neuenhuntorf bei Berne . We¬
gen Erkrankung meines jetzigen
juche aus sofort einen ordentli¬
chen hiesigen

Gesellen
für meine Schwarz - und Wciß-
bivtbäckcrci. H . Bogt.

Waddens bei Blexen. Tuche

1 LchlickttMlM
aus dauernde Arbeit.

tz. Wulf , Schneidermeister.
Oberstem sFürstentum Birken-

fclds . Ich suche zum 1 . Oktober
d. I . einen tüchtigen

Bürmrsiehtr.
Rechtsanwalt Dürr.

Baiitischler zesacht.
Job . Schütte, Zimmermstr.

Barel.
Lftrillrum . Gesucht

2 Zimmergesellen.
H . Hofsrogge.

Per sosor « oder später ein

jünzerer Kustirslhe
gesucht.

Schinidtsche Buchhandlung,
Kasinoplatz 2.

Oie bovorrugteste
»iLdklick Ilsnrddsioili « ^«
ckauffeur - lMurlrll

loeknilcum klelctfL
Litli » 81 , vagobcrtstr . 2,
biläet n» l . r lo «e» i. »r-
Iei«»»g I-eute jeäen keruks-
» tsnäe » ru tücktixen Lerukr-
chaukkeueen » u».

kiatritt täglich.
? rasp . kostevlo » . LteUen-

nachv. eir lcostenlos.

200 LLsrlc
Zcoslel 6io Xusbilclunx
einem volllcommen tücktiLbN

Vll»ollviir.
Verlangen Sie Ilootoul« ,

Oie Lroachüre > 3 unserer
kachschule.

Ltellenvermittlx . gratis.
Eintritt jeäerreit.

o « dv . ivtitlttiokr,
bloloren- u, Kabereug stadrlll,

O. m. b. ll . , Ndeine i. IV,

-temrbs WL.
Hohes Einkommen erzielen jg.

Leute aller Berussklass., w . als
solche z . See fahren w. Vcrd.
3S0- 3000 p . Reise <4 Mt . 14
Tg .) b . fr . Stal . Ausk. u . Rat
crt. Frrd . Kessel , Hannover AI,
Lecmänn. Ausl . Bureau.

vetdlied«.
Bremen. Gesucht auf gleich

ein freundliches junges Mädchen
als Stübe für meinen jungen
Haushall.

Frau Hantel, A. d . Kuhlen 34.

Gesucht ein

tüchtiger Geselle
f. meine Bäckerei » . Konditorei.

Th . « oo», Zicgclbosstraste.

Gesucht
Einkassicrcr, solide und fleißig,
für größeres Geschäft hier am
Platze , kleine Kaution muß ge
ftcll « werden. Oss . unter S . 224
an diz Sxped, dieses Blattet.

Lluf loforr einMSdche«
gegen hohen Lohn.

Achternstr . 5.

Suche sofort
für Borkum
mehrere Zimmermädchen, nich
rere tüchtige Serviermädchrn,
viele Haus und Kiichrmnödchen
oder Frauen , ein nettes freund
üchcs Kindermädchen, welches
auch nähen kann , Stellung sehr
gut , prima PrivathauS.

Lojor. Vosderg.
gcwubsmaß . Strllenvcrmittler," L« r . Baderkcbong L. -

Aus sosorl eine rmn ^eofe .^
2tchlernslr. r.

Gesnchl ein junge«
MSdche«

sür mein Geschäft.
Meta Sündermonn.

Schüttingstt. st
Für ein srcundliches williges

jllllgkSMäbchkii,
da« alle Arbeit tut , eine Stelle
mit Fomilirnanschluh gesucht in
Oldenburg zu August oder Sepr.

Frou Kirchenrot Ltth,
Moltkeftraße 22.

Sofort gesucht eine Frau oder
alleres Mädchen zur Füdrung
eines geordneten Arbeiterhau«
balt» . Qsscrtcn unter P . 85t
an die Filiale Langcftraßc 30

Gesucht aus möglichst bald ein
erfahrenes junge« Mädchen bet
Gehalt und Familienanschluß s.
kleinen Privatbaushalt in Tel,
mcnhorst. Aach,»fragen

Sath ari ncnsttaße 6.
Hemchl zuin l . ülugust er. ein

Früuleiu
iür Laden ( lLigarrengeichäiftund
Hauthoil.

Offerte» unter 8. 230 a» die
Exved . d . BI.

Gesucht zum 1 . Oktober oder
früher eine Haushälterin zur
selbständigen Führung d . Hau» .
Halls. Landrat Tugend , Witt¬
lage bei Osnabrück. Amncldun-
gen nimm« entgegen Frau Prä¬
sident Tugend, Oldenburg,
Aoonstraße 17.

Zum 1 . Sepl . f. Kremen ein
gcb . j . Mädchen als Stütze für
kl . Haush . Selbig , muß crs . in
sämtl. Hausarb . , Plätten - Koch,
Nähen sein Mädchen Vorhand.
Häuslich. Familicnanschl . Zeug¬
nisse u. Gehaltsanspr . erb. Off.
unt . T . 237 an die Erp d. Bl

Gesucht zum 1 . August oder
später nach Lübeck einfach geb.

j . Mädchen,
lindrrlicb u . zuverlässig. Faust
lienanschluß u . Geholt n . Heber
cinkunsl . Verein für H-utzbr
amtinnen , Kurwickstroßc.

Mädchen,
welche « zu Hause schlafen kario.
sür häuslich« Arbeiten und zum
Ausgchen mit zweijährig . Ans.
den gcs . Näh . Fist Langeftr. 20

Nastedr. Für einen allenffn
hendcn allen Mann , früher Ar
beiter, wird aus sofort oder spa
ter eine ältere

Haushälterin
gesucht . Nur ganz leichte hau»
lichc Arbeiten. Schlicht um fehl.
Näheres bei

H . Hors , Rcchnungsft
Rodcnk. Obrrdrich. Suche aus

sofort oder bald sür unsere»
landw . Hausholi ein

junges
bei Familicnanschl. u . Gehall.

Frau Ehr . Lchrvorting
Gesucht per I . Auaust noch

2 tüchtige
LchneiöttiM«

gegen gutes Gehalt und frei!
Station.

I . H. Holdeweq, Westerstede
Such« zum 1 . August ein tüch¬

tige» Mädchen sür Küche u»i
Haus

Frau E . Früstüek , Gastftr. U
Suche zum >. November em

kl. Mädchen.
Frau Claussen, Acuß. Tamm21

Gesuch ! für kleinen Haushall

bess. Mädchen
oder einfaches junge« Midchc»
per sofort oder später. Vorst , er¬
bitte 2—3 oder 8—? Uhr.

Kastanienallcc 8, unten.
Gesucht per sojort sür Danl

killt HllllShiltkni,
nicht unter 30 Jahren . Wstm
ohne Anhang nicht ausgeschloll

Ossctten erbeten unter 2 . 211
an die Expedition d . Bl.

?en8iöava
Mittägslis « . ä.

Martt NI.

i
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zog Nikolaus Friedrich PcIer in der Ziadt
O l d e n v nr ft !"

I . Hin recht vergiingie » Badcleben wie ain Zlrande
eines Zccoadc « herrscht augeubticklich »> der Ziadlischcn
Fiustbadcaiistali , Den überwiegenden Teil der Besucher
stellt die Zuge >d , die von der zur Versiiginig stellenden Badc-
zeit sür Herren ausgiebigen «stcbraiich riackn, sonnen nnd
Luslbädcr wechseln den ganze» Tag inil dem Baden in den
Fstilc» der Hunic ad , nnd man sied schon manchen recht
dranncn Burschen unlcr de . , icigstchen «Lasten der Austast.
Biele suchen als Ersatz sür einc i» cisic » >eiis reckn kostspielige
Fcricnrcise bier Erbotung nnd Ziärlung der Nerven , Ader
nichl allein walirend der Zeit des .Hcrreiivadcns . sondcn
auch wälircnd der sür die Tamcn srciftcacbcncn Zcjr ist der
Betrieb sehr lcbhasi , Leider ist liier aber noch eine Lucke
in der Badczcir , indem den vi . lcn Tamcn in den kans
mannischcn «steschäftcil wcften der Bureau und Bcrkauss
zcir keine Möglichkeit ftcflcdcn ii >, di : Anstalt zu besuchen,
Hs Ware nndedinftt erforderlich , das; wcniftstcns a » cineni
Abend in der Woche diesen die Möastckikcir des Badens
gegeben würde , Bom l , Mai bis rum l . Zuii wurde»
an klärten ausgegebc » : 2!i ' , Zellen Taucrkarlc » . davon >>>',
sür Herren nnd ist » sür T .inicn IZst Wasche Taucrkartc » ,
Z7 Hallen Taucrkarlcii a I,ä !> , ll und 1 .' ü 2 , kl , Nt Zellen
Monalskancn, ,

'
> Zck»oln»nsel,üicrkarie» , lit7 Zetten Einzel

karten, stist Wäsche Einzeikarle » und 7lu > Hallen Einzclkarlcn,
Tic aus der Anstalt ausgestellte Pcriancnivagc ergab eine
Eimialiinc von 27,ZU , kk,

- Am Lchnufcnstcr des Hosgvldschmieds Knauer an der
Langenstraße sind zurzeit eine ganze Anzakl H breu¬
st r c i f c für das am l l , d . M stattsindende A cnncn j n
Jaderberg ausgestellt . Wie immer bat der Zaber Beit
Ilub sür scbr wertvolle Preise Zorge getragen,

I „ Fudiläuinsschwimmfcsr , Tos dicsjäbrigc Zchwimni
fest des Oldenburger Zchwimmvercins , das laut Vcrsamm-
iungsbeschiust am ll , August in der Ziädiischcn Flust-
badeanstalt biiner dem Zchlvstgarten staltsindct , lvird aus
Anlass des zclnijährigcn Bcstebciis in spvrtlicher Bezichung
besonders unisnngreich ansgebaut weiden . Das Programm
sür den sportlichen Teil staben die Lchwimmwarle in der
lebten Bcrsammluiig des Bercins bereits zur Kennttiis
gebracht : cs bestellt aus einem ,

' jUUU Meler - Zchwimmen,
Ivelckiec am Bormitlagc des 1l , August IO Ilstr bereits
geschwommen lvird , und über reichlich zwanzig Wettkämpfe
für den Aachmitlag . Längere und kurze Ztreckcn, Tauche» ,
Rettungsschwimmen und einige » iclNingsvorfülirungen der
Zugeiidabteilnng , incstrerc Borsüstrungeu im Zpringcn aus
den verschiedensten Zchwierigkeilsgrade » , Wasserballspiel
mW , ivechseln sorlgeiebl stierin ab . Die Ausschreibungen,
die den auswärtigen Vereinen bereits zugegangen sind,
versprecknu graste Beteiligung seitens dieser Vereine an
den Wettkämpfen , Ter Mcldcschlnst ist auf Donnerstag,
den l , August , abcnds K Ubr , ailgcscyi : die Lcffnung und
Auslosung der eingelaufenen Meldungen findet an diesem
Tage abends ! t,Zl» Uhr in Backmeners Restaurant statt,

* Dodessturz , Am Zonnlagniorgrnivnrdc der Kutscher
A , O , der TalamclcrgcscUschasi im Ziallc tot aufgcfundcn.
Er ba, anscheinend Futter und Zrrcl , vom Boden schaffe»
wollen , ba , wobl einen Fcgstritr getan und ist abgcstürzt.
Die Leiche ivurde nach der Lcichcnkallc des Peter Friedrich
Ludwig Hospitals gcscqasst.

* »ebersastren wurde am Zonntagmittag am Heiligen-
gcisiwall der Zelterswasserstandler P , von einem Radfahrer.
P , der in voigerncktcm Alter siebt , »vurde so unglücklich zu
Boden gcsiosten, daß er sich eine stark blutende , klaffende
Wunde an der Zckiädcldccte zuzog, Leider ist der Rad»
jadrcr » » erkannt enikomnicn,

«
! Dklmenstorsi, 7 , Zuli , Aach amtlicher Bekanntmachung

des Magistrats ist der letzte Fall von Maul und Klauen¬
seuche avgeneilt und damit ist die c s a m t st a d t ge¬
mein d e >v , c d c r scuche » sici. Man dofst bestimmt,
dast das Ministerium der Abbaltu ». , , der rcgclmästigen
Märkte nnnv,ebr keine Hindernisse mcbr in de » Weg stellt.

Hi » Hinbrnch ivnrde bei dem klausma» » Z in der
Richtslrastc aucgesnbrt , Ter Dieb mustic mit geringer Beute

mit etwa einem Tutzeno Zigarct'.cnpakctcn und 3 bi«
l lst Wechselgeld adzicbcn,

i Berne , i>, Zuli , Wie schon vor einiger Zeit berichtet
wurde , soll liier gelegentlich der Telegiertenversaminlung
des Verbandes der Obst - und Ganenbauvercinc Lldcn-
burgs und des dritten Lidcnb , Lbstbaulages eine Obst-
u » d <st e in u se a u s st c l l u n g im Zlcdingcr Hof statt»
finden , Beraustaltcr der Ausstellung ist der Zlcdinger
Lbst - und Gariciibaiivrrkin, Zn der gestrigen Persamm¬
lung in Denkers Hotel wurde das Programm näber sest-
gelegt . Tic Ausstellung soll am II,, >2„ 1Z, und lä,
Oktober d , Zs, im Ztedinger Hof staltfinden und kann
nur von Mitgliedern des Vereins mit selbstgezücbtelen
Erzeugnissen des Lbst - und Gartenbaus, soweit solche zur
menschlichen Aalirung dienen , beschickt werden . Ferner
können ausgestellt werden : Zchnitthstimeii und Blumen¬
körbe, lilonscrvcn und Fruchtweine , Baumschulartikcl , Gar-
tcngeräte, Lebrniittel re . Letztere drei Arten auch von
Aichtmitgliedern , An Preisen sind Diplome , (Veld - und
Htircnprrise vorgesebeu, und sollen zur Ztistuug der letz-
leven verschiedene Gemeinde » und Körperschaften ersucht
werden . Ter Verein bosft, dast diese in Anbetracht des
guten Zwecks scbr reichlich ausfallcn werde» . Mir der
Ausstellung ist eine Verlosung verbunden . Für das Preis¬
richteramt sind folgende Herren gewäblt worden : Hof-
gärrner Zmmel, LandcsobstgürlncrWaltlier, Rentner
Haller, Hauptlcbrcr a , D , Hngelbart, Baumschulen-
besitzer H, Kraap und Rcnliicr A , Borchers, die be¬
reits sämtlich zugestimmt baben , Ta dieses Zahr nach dem
allgemeine » Lland der tüartcnsrüchtc ein sclir gutes zu
lverden verspricht , darf wobl angenommen werden , dast
die Beteiligungan der Ausstellung eine sebr grostc lverden
wird . Als Vertrauensmänner für die einzelnen Bezirke,
denen cs scbr ans .Herz gelegt wird , im Zntercsse der Aus¬
stellung zu wirken , wurden folgende Herren gewählt : Für
Berne : Kaufmann Fr . Be Krens, Gartnrr Bulling,
Redakteur Kurt Kreutzer, Pastor Eonzc, Lattlermer-
stcr Lamp: »nd Auktionator Röfer: für Betting¬
bühren : HauptlehrerElausten; für Barschlütc : H. (ü l ü-
sing: sür Campe B , (Hördes: sür Harmcnhauscii : B.
Koopmann: für Hiddigwardcrmoor : H, Balte: für
Krögersdorf : lüerh . Zieme: für Neuenhuntorf : Pastor
Zcha umburg und Landmau » W , Wich mann: für
Rcueukovp : H . Äcüller: für Ollen : (Vänncr Heinken;
für Ort : H, Mumme: sür Ocholt : Zob , Fastcnau; für
Warfleth: Zchuhinachermeistcr M vnni ch.

W» Sem Srohberrogtum.
N » r » U ! »>»«» " QuellAS - I «»« «nv Vrrtcht«

n. Füll.
* „Hin Denkmal für den lürobherzog Rikolau » Friedrich

in der Stadl Oldenburg !- Tiefe Forderung must
aellellt werden , nachdem nach dem Vorgänge Rastedes
ininmehr auch Delmenhorst sein vlrosthcrzog Peter
^ ciilmal erbatre» bat . Wen» ma » die Persönlichkeit dieses
Fürste» »>s Auge sastt , sein ewt siirstliches Wese» , seine durch
und durch nationale «Besinnung, die schon in seiner Stellung
„adme ;ur schlcsivig holsteinischen Frage ; » »> A »sdr»ck kam
und >» skluem Anschiust an Preustcn sich gtänzend bcwakrl »,
weinl man seine lange Regierung » ; »» überblick«, die das
aesamic Leben nnscrcs Landes nach der »nnibigen t^cr
Vcwegiiiig geschickt in ruhige Bannen e »ilc» ktc, die de » An
jcblus ; Oldenburgs an Vas dculscbe Hiscnbabiinctz bewirkte
on» ; » »er eicit der deutschen Hinhcilskricgc ivillig und
vpscrdcrcir die Hinigunftsbestrcbnngcn unlcrslützic, so lvird
man nicht >ni Zwciscl sein können , dast der «'irostbcrzog
Nikolaus Friedrick, Peter in der Hanpiftadl seines Landes
ein Tcnkmal verdient . Tie Ztadl O ' denburg hat fick» uuter
seiner Regierung austcrordenilich günstig entwickelt und vcr
dankt cs seiner kluge» Politi ' iin Zabrc ltüiti , daß sie ihren
allen Rang als Haupt und Rcsidcnisiadl eines selbständige»
Ztaaic» vevalien vat , Hs cnispricbt aber der Würde »nscrcs
Landes, dast cs die Ziadr nicht allein für ein türostl,erzog
Peter Tciiknia ! srrgen läßt , Hiivaige Hinwendungen gegen
unsere Foidcrnugcn sind leicht zurück ', » weisen : Wir warte»
noch auf ei » Anton iüüiiiher Tenkmal nnd wolle» de »,
«itrunder des Reiches aus dem Bvokbolzbcrge de » ragenden
Tcnkftcin errichte,' . <Ka » ; recht , » nd jeder gute Oldenburger
wird solchen Plan fördern . Aber sollen wir darum andere
Pläne ; »rnckstc0cii ? Oder haben wir das bisher getan?
Rein , und hier ist cs erst recht » ich, angebracht . Man spricht
ivodl hier und da von der „ Tenkmalsmanic " unserer Tage.
Zn der Ziadr Oldenburg freilich ist davon nichts zu merken:
wir baben eine ganze Anzadl vcrdicnier und bedeutender
Plännci , a » die weder eine iKcdcnktase'. noch ein Zlrastcn-
lönld, gkscbwcigc denn ein Denkstein, erinnert . Und die
Bedeutung eines Denkmals läßt fick» mit einige» avspreclien
de » Bemerkungen nicht aus der Welt schassen . Wir weise»
nur bi» aus den Einfluß, den das Denkmal
der Herzogs Peter Friedrich Ludwig bereits gc-
badi bar. Erst seitdem „ der alte Peter" in Erz
gegossen vor dem Zchlossc siebt, ist seine Persönlich
kcit, ist sein Wirken weiten Kreisen wieder vertraut ge¬
worden , Also wir wicdcrbolcn uns-rc Forderung: »Hin
Denkmal sür den Htrostherzog Nikolaus
Friedrich Peter in der Ziadr Oldenburg !"
Wer die Zache in die Hand nehmen srll , ob vielleicht der
„ Oldenburger K r i c g e r b n n d "

, der eine grostc Zahl
Mitglieder bat , die unter dem «Krosthcrzog gedient haben,
ob vcr »Verein für Altertumskunde "

, ob irgend eine andere
Körperschaft oder bereu mehrere tnsammcn , welcher Art das
Denkmal sein und wo cs flehen soll , d »s alles sind Fragen,
die erst in zweiter Linie stehen. Die Hanprsacbc ist , dast
da- Bcwustlsci » in weiten Kreisen geweckt und lebendig er-
»alten wird : Hier ist eine Dankesschuld abzutragc » . Darum
Nock einmal : »Hin Denkmal für den Htrostber«

ver flieger Tormaelrn.
Roman von Reinholv Lrtmann.

kl (Nachdruck verboten.)' ( Fortsetzung . )
„Tann gibt es freilich keinen Zweifel , dap er nch

ruiniert Hai . Und D » willst mir nicht Mitteilen , woher
Tu Deine Kenntnis hast ?"

„Zch darf nicht , » nd es ist auch wirklich ohne Be¬
deutung: denn Du müstlcst Dir ' » ja doch unter allen Um¬
ständen erst von ihm selbst bestättgen lassen,"

„Aber ich denke nicht daran , ihn zu befragen . Wenn
er wie ein Verschwender gelebt har , mag er jetzt auch in
(öoitcsnanien das Tchicksal eines Verschwenders erleiden.
Tu und ich — wir beide wisse» , was es mit den angeb¬
lich ererbten scchzigtauscnd Mark ans sich hatte , die ihm
seine Laufbahn und seine Zukunft sichern sollten . Wenn
er es bvrgczogcn hat , sic auf schamlose Weise zu vergeu¬
den, so must pr jetzt eben zuschcn, wie er sich aus eigener
Kraft weiter hilft ."

„Du bist zu hart . Was wir beide über die Herkunft
jenes vtcldes wustten , ihm ist es doch niemals bekannt
geworden . Hr glaubte doch nichts anderes zu empfangen,
als sein rcchlmästigcs Hrbc . Und er inustlc sich darum
auch befugt wähnen , nach seinem Belieben damit zu
tcbaltcii,"

„Zoll ihn das entschuldigen ? Und willst Du seine
« ache bei mir führen — T» — gerade T » ? "

„Weshalb sollte ich es nicht ? Hr hat doch nichts ge¬tan , das ihn hätte um meine Teilnahme und um meine
Freundschaft bringen müssen.

"
« ic hatte cs ruhig und » » besangen gesprochen ; aber

unter (stcrhard Tvrmaclens ernstem , fast finsterem Blick
Itteg eine seine Röte in ihren Wangen auf.

„Warum siehst Du mich so sonderbar an ?" fragte sic,
„Hältst Tu mich für unaufrichtig?"

„Vergib ! Zch verstell mich Wohl schlecht auf weib¬
liche Denkungsart, lind an meinem Verhältnis zu Harald
wird dadurch ja auch nichts geändert , Zeit er sich an
diese Person gehängt hat , bi» ich fertig mit ihm , Zch
würbe mir wie - er Mitschuldige einer ehrlosen Handlung
Vorkommen, wenn ich mich damit absünde,"

„Aber vielleicht — vielleicht ist in diesen, Augenblick
der Rausch bereits verflogen , de » Du so unverzeihlich
lindest . Und vielleicht bedarf er eben deshalb Deiner brü¬
derlichen Liebe jetzt mehr denn je,"

Hine sekundenlange Ztille folgte ihren Worte » , die
ne zögernd und wie im Kamps gegen einen starken,
inneren Widerstand über - ic Lippe» gebracht hatte . Mit
halb abgewaiidtem Gesicht stand sic da , die Augen bcharr-
? >ch aus die BüchrrzMg ig cigxvt tzxr Regale gerichtes.

Gerhard Tormaelen aber strich sich mit der Hand über die
Ztirii und trat dann an eines der Fenster , wie wenn
irgend ein Vorgang auf dem Fabrikhofc seine Aufmerk¬
samkeit erregt halte . Als er sich ins Zimmer zurückwandte,
war die Falle zwischen seinen Brauen verschwunden und
seine Ziimmc klang ruhiger, aber auch trockener, als zuvor.

„ Zch will keine weiteren Fragen an Dich richten,
liebe Zabine, Hincs aber wirst Du mir wohl noch sagen
müssen, nämlich , was D » eigentlich von mir erwartest,"

„Zch hoffte , dast Dein eigenes Her ; Dir vorschrcibcn
würde , was Tu zu iun hättest .

"
„Du meinst , ich sollte »ach Berlin fahren , um mit

Harald zu reden,"
„Zch würde Dir xwig dankbar sei » , lvenn Du Dich

dazu entschlössest,"
„Gut, um Deinetwillen werde ich cs tun."
Zie kehrte ihm ihr Gcsickil wieder zu , und cs war ein

Lächeln darauf, das es berückend schön machte,
„Zch hoffe, Du hättest cs auch um Haralds willen

getan . Und Du wirst es nicht aussckiicbcn — nickst wahr?
Heule » och wirst Du fahre » ? "

„ Da Dir svbici daran gelegen ist — ja . Aber ich
übernehme keine Bürgschaft dafür, dast cs nach Deinen
Wünschen ausgehl , Harald ist kein Knabe mehr , und sch
— — cs gibt gewisse Tinge , liebe Zabine , über die alle
brüderliche Liebe mir nicht hinwcghciscn würde ."

„ Zch weist nicht , was sür Dinge Tu damit meinst,
Gerhard, aber ich weist, dast Harald nichts getan haben
kann , was brüderliche Liebe nicht zu verzeihen vermöckste.
Wenn Du den redlichen Willen initnimmsr , ihm ein Freund
und Helfer zu sei » , ist mir nm den Ausgang Eurer Be¬
gegnung nickst hange,"

„ lind was habe ich ihm von Dir auszurichten ? Zoll
ich ihm ein ftel>erbriilgcr auch Deiner Verzeihung sein ?"

„Meiner Verzeihung ? — Wofür ? Er hat sich
gegen mich keines anderen Unrechts schuldig gemacht, als
dast er mir seit sieben oder acht Monaten nicht mehr ge¬
schrieben hak . Aber diese Versündigung gegen die ver¬
wandtschaftlichen Pflichten vergebe ich ihm von ganzem
Herzen , Zollte sie sein Gewissen wirklich bedrücken, so
magst Tu ihm - ns immerhin sage » ."

„Zch werde cs picht unterlassen — dessen darfst Tu
versichert sein,"

Zie lächle und streckte ihm ihre Hand entgegen.
„Mit wie drolliger Feierlichkeit Du das sagst. Aber

ich kann Dir nickst warm genug dafür danken , dast Tu
endlich den alten Groll begraben willst — diesen Groll,
den ich niemals so reckst verstanden habe, und der mir oft

I eine Quelle aufrichtiger Beirllbnis gewesen ist . Wie froh
werde icki sei » , wenn zwischen uns dreien alles wieder soI ist . Wircs kinst i >( Tri nein VatcUiguie war !" >—- - -- -

Es wurde geklopft und Zabine zog ihre Hand in
demselben Augenblick aus der Rechten Gerhards, als der
schwarzbärligc Kopf des Lberingentcurs in der halb ge¬
öffneten Tür sichtbar wurde,

„Zch bitte um Entschuldigung , Herr Tmmaeleit —
aber am Fernsprecher ist der Präsident des Automobil¬
klubs , der Zbnen eine dringende Mitteilung durchaus per¬
sönlich zu machen wünscht."

„Zo sagen Zie dem Herrn Grafen , ich sei augenblick¬
lich verhindert , mich ihm - "

Aber Zabine gestattete ihm nicht , seine unmutige Er¬
widerung zu beenden,

„Rein , Herr Zmpcnkovcii , sagen Zie ihm nichts Der¬
artiges, Zch würde Dir sehr böse sein, (tzcrhard , wenn
Dn Dich durch mich noch länger in Deinen lüeschäfteir
stören licstcst , Zch gehe jetzt , und ich darf wohl hoffen,
recht bald von Dir zu hören,"

Der Fabrikticrr mackste keinen Vcriucki , die junge Dame
zu halten . Aber dis an die Tür des Acbcngcmachcs gab er
ibr das Gcleii.

„ Unmittelbar nacki meiner Rückkehr ans Berlin werde
ich Dir selbstverständlich ans dem kürzesten Wege Nachricht
geben . Ans Wiedersehen denn ! Und noch einmal : Dank
sür Deinen lieben Besuch! " -

Nachdem er den Grasen am Fernsprecher viel kürzer ab-
gcscrtigt batte , als Zeine Erlaucht cs bei einem Zndustricllcn,
dem ein großer Auftrag zngcdackn war , sür möglich gebasten
haben mochte , trat Gcrkard Tormaelen an den Arbeitstisch
seines Obcriiigcnicnrs,

„ Zie lverden mich für Vieruiidzivanzig Ztunde » ver¬
treten müssen, Herr Znipenkove» . Zch fahre mit dcmAbend-
zug nach Berlin und dcnkr die folgende Nacht zur Heimreise
zu Iicnutzcn . Zollte ich wider Erwarten länger aufgcbalten
werden , so erkalten Zie rechtzeitig telegraphisch Nachricht
Was meine persönliche Entscheidung erfordert , bleibt natür¬
lich bis zu meiner Rückkehr liegen,"

„Zehr Wohl , Herr Tormaelen ! — Aber wen» es mir
gestattet ist, vor Zhrer Abreise noch einmal auf meine pri¬
vate Angelegenheit zurückzukvmmc» —"

„Za so , Zhr Ersuche» um einen » e »e» Aiisteilung »-
vcrtrag, Tas läßt sich mit ivenigen Worten ablun. Man
hat Zbnen . wie Zie sage » , ein vorteilhafteres Engagement
angrboten , und ich denke natürlich nichl daran, Ihrem Fort¬
kommen hinderlich zu sein. Unser Konttakt läuft noch un¬
gefähr zehn Monate , wen» ich nicht irre ?"

„Allerdings, Und ich würde es vorzichc » , in meiner
ZlcUung z » bleiben , wenn mir diesrlben Bedingungen be¬
willigt würden , die mir von jener anderen Zcite geböte»
worden sind.

" ^
( Fortsetzung folgt .1 , '
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Fncht- Ltrkiis.
Grvtzenmerr. Rentner Hr >m

Bu» >e« »n» au« Otbentzue,
läßt aus feinen zu Obrrstttm-
Sette hierselbst belegene » Nru-
kultnrrn am

Freitag,
-e« 12 . Juli d. IS-,

»ach—. 5 Uhr
I» Scheffelsaat
beste« Roggen

auf dem Halm össenttiw meist¬
bietend verlausen.
Großenmeer. C. ät K Haalr.

Wiesetstede. Köter I . D.
öatzimttamp t« vargharn bcab-
sichttat seine direkt an der
Ehauffee schön belcieue

Land stelle
III Achlsut

zrstz, mit Antritt zum 1. Rö-
»emder d. Js . «der Mai 1dl3
«u verlausen Die Stelle besteht
in guten kenipletten Gebäuden
und sind di« Ländereien bester
Beuitit und in guter Kultur be-
s'ndlich. Die Stelle kann belir-
di , ausgetrilt , auch der Rumps
oer Stele verlaust werde».

Reslektantcn wollen ihre Ge¬
bote bi« zum 12. Juli er. bei
mir abgeben.

Brötjr , amtl . Aukt.

Verkauf
einer

Landstelle
Strückhausen. Der Landmann

lstearg Onken zu Colmar beab¬
sichtigt , seine zu Altendors bc-
legene

Landstelle
bestehend aus den geräumi¬
gen, sehr gut erhaltenen
Wohn- und Wirtschaftsgebäu¬
den und S Hektar 5 Ar 77
Quadratmetern ertragreichen
Klei- und Moorländereien,

mit Antritt zum 1 . Mai k. I.
zu verkaufen.

Oessentllcher Verkausstcrmin
ist angesetzt auf

Mittwoch,
ven 10 . Juli d. I ..

nachmittags 5 Uhr,
in Höplcn« Gasthause zu Alten-
dors.

Die Stelle ist angenehm bele¬
gen und kommt sowohl im
Ganzen als auch stückweise zum
Aufsätze.

kaufliebhabcr ladet sreund-
lichst ein

Bhl , amtl . Aukt.

Seeseld. Tie zu
Roddens

NN Prieweg belegen«, jetzt
oachtweise von Johann Hadeler
bewohnte

Landstelle
bestehend aus den neuen
Gebäuden und 12^i919 Hettar,
etwa 27 '. , Juck , ettraarrichen
Ländereien, säst ganz Grünland,
soll mit Antritt zu Mai k. I.
verlaust werden. Tie Verkauf« ,
bedingungr» find «usterst günstig.

Dritter und letzter Berkauf«-
termin ist angesetzt auf

ImikkSlG
I» II. Zili I. Z.,

nachin . 5 Uhr,
in Iah . Wulff« Gasthause zu
Servern « , « ei genügendemGe-
bot kann alsdann der Zuschlag
sofort erteilt werden.

L voll dloldoll,
Auktionator.

Mitesser,
Pickel im Gesicht und am Körper
„ settigi rasch und zuverlässig
Ziffer » Patent Medizinal- Seife,
ff St . Id 3-, U57°ig> u . 1,50 .ff
<3SF>ig, stärkste Form, . Rach je-
der Waschung mit Zuckosh gre-
me , Tube .10 l „ 75 l , ic ., nachbe-
handeln. Frappante Wirtunq,
: on raufenden bestätigt. In der
» reuzvrog. I . T . >io»ve » , bei H.
A,scher , L . Falch . Id . Storandt,
G . « reiner, K. « eile, M . Nedell
, «» H. Wiedeuian«. Drogerlql.

Verkauf
« »

zwei Kisthiiiscrii
NN» »i»er

e Alkerlllir
Kaihause«.
Zwischen»tzn Ta « z. Z . von

Lemken bewohnte

Sttäumige Kaus
mit r». 2 Sch . S . Gartenland

toünsch « ich zu deliedigem An
tritt zu verlausen.

Ferner stehi da« daselbst be
legene z. Z . von Borgmann be
wohnte, für zwei Familien ein
gerichieie

Wohnhaus
mit ra. 8 Sch . - r . Garten , und
Ackerland

zun> Verkauf.
Sine daselbst belegene Fläch«

Ackerland bester vonität , ea . 2V
Sch . -S . gross, steht edensall « zum
Verlaus.

Kaufpreis kann zum größten
Teil stehen bleibe».

L . Holtmann.

Verkauf
etors

Pferdes
« U

Fohle « .
Im Aufträge derPar¬

teien werde ich eine im
Prozeh streitige

Wize schwarze
Me «it Kihlei

am

in I«. 3>ili I. z.
nachm. 2 Ubr

SeiLichteubergsGasthauS
hierf . Heiligengeiststrahe,
öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen.
Kaufliebhaber ladet ein

Verkauf
Mehrerer

Wohuhiiuser
in Rastede.
Meine ln Rastede belegenen

Wohnhäuser , als:
ein kletnes, sehr schön belege-
ne« Wohnhau », enthaltend 8
Räum « , mit ra . 3 Sch . -S.
schönem Obst - und Gemüse-
garten , Preis 8000 ^k;
ein do ^ enthaltend lü Räume,
mit ra . 2H Sch . -S . Lbft- und
Gemüsegarten, Preis 7500 X:
ein do . mit ca . 2 Sch. -S . Gar-
tenland, Preis 6000 ^ l:
ein do . mit 4 Sch . -S . Gar¬
tenland, Preis 4500 .ff:
ein d» . mit 14 Sch . -S . Gar¬
ten - und Ackerland , Preis
7000 ^k,

ehen zu beliebigem Antritt zum
terkaus . Kauspreis kann event.
anz stehen bleiben. Zinsfuß
Prozent
Sämtliche Besitzungen liegen
wa lO Minuten vom Bahnhos
laftcdr entfernt und sind na-
>entlich für Privailculc und
ens. Beamte, die angenehm
whncn wollen, vorzüglich ge-

,net

All MorrftM
strr>t»ieNtiitSNnke.
Brake (Old ). den 4. Juli 1912.

Dir suchen auf sofort, späte
s. en« zum 1. November oder 1.
Januar , sür unser Krankenhaus
>t0 Betten) eine durchaus er
erfahrene

Köchin und
Wirtschafterin,

d»e unter der Oberleitung der
vorstehenden Schwester den
Ainschasisbelrieb des Hauses
selbständig leitet. Völlig freie
Station , Lohn nach Verein¬
barung . Bevorzugt werden die
Bewerberinnen, die bereits gute
Erfahrungen in der Leitung ent¬
sprechender Wirtschastsdetriebe
haben. Dte Gesuch « sind

bi « zum 24. Juli
mit Lebenslauf und Zeugnissen
fauch über die Gesundheit» ein
zusenden. R . Weber.

Nähere Auskunft erteilt auch
>cr,ett bereitwilligst und un-
weltlich Herr Frtevr . Bilstng,
iltcdc.
Zwischen » bn . L . Hullmann.
Rastede Z» verlausen ein

Kuhkalb»
ü Won. alt . Wiltz . Stigge,

Verkauf
einer

: schöne« :
Landstelle

Die Erben des Hausmanns
Friedrich Grünjr « in Hollwege
lasten

Freitag.
de« 19 . Juli d . Js -,

»ach« . 5 Uhr,
in Hcinemanns Gasthaus« zu
Hovwege ihr« daselbst an der
Chaussee belegene

Landstelle
bestehend aus dem gut erhal¬
tenen Wohn- und Wirtschafts¬
gebäude, einer neuen Scheu¬
ne, sowie 148 S .-S . in einem
Komplexe beim Haufe belege¬
nen Ländereien — 84 S .-S.
Gatten - und Bau -, 24 S . -S.
Weide- und 40 S .-S . Wiesen¬
land — ,

mit Antritt bezüglich der Lände¬
reien auf Herbst d . und bezüglich
der Gebäude am 1 . Mai n . I.
zum dritten und letzten Male
öffentlich meistbietend zum Ver¬
kauf aufsctzen.

Sämtliche Ländereien sind gu-
ier Bonität und sehr ertragreich,
der schönen , angenehmen Lage
wegen ist der Ankauf der Stelle
sehr zu empfehlen.

In diesem Termine erfolgt
bet irgend hinlänglichem Gebot
sofort der Zuschlag.

E , Wettermann, Aukt .,
Westerstede.

Illimbilmkimf.
Oldenburg. Das dem

Rentner Hinrich Bernhard
Kämen» gehörige, zu Olden¬
burg an der Radorftcrchaustee
unter Rr . 23 belegene

Wohnhaus,
enthaltend sep . Unter- u . Ober¬
wohnung mit 6 Ar 62 Quadrat¬
meter Gattcngründcn , gelangt
mit Antritt aus 1 . November d.
I . öffentlich inelstb . z . Verkauf.

8. Bettausstermin steht an auf

Donnerstag,
den 11. Juli d . Js .,

nachm . 4 Uhr,
ln F . Ahlhorn« Wirtshaus « zu
Oldrnburg , Nadorsterstraße.

Das Wohnhaus ist fast neu
und gut eingerichtet. Nähere
Auskunft erteilen die unierzeich-
nelen

F . Voller« , amil . Aukt .,
Alicnesch.

D . G. Dicrks, Nadorst.

» ein Heers. selfr schön beleg.

Wohnhaus
nebst großen, Gatte » habe ich
wegen Forizugs u . b g . Anzah¬
lung billig zu verkaufen.

Nähere« Filiale Langes» 20

Meine

Hofstelle,
118 Morgen, sehr gute Wiesen
und Weiden, will ich verkaufen.
Preis 43000 . ff.
Burmeifter, Gemeindcvorftand,
Getzr um b Boizenburg a . Elbr.

Automobile
v« mtuet « . « eseitz«.
B Fischmehl e . Tönse« , Eliboin.

1 Neyer
'
s Kollveri . ^ er . ,

, -eucsie Ausgabe , komvl . 22 Bd«. .
ist billig zu verkaufe ».

Lf,dr « ftrab « ö.

MsWMzebit!
Moderne eck» eichene Etzzim-

« er Einrichtung, bestehend au« :
Büfett, Ausziehtisch, Sosa mii
Umbau. 6 Lederst ., 1 Lettisch,
ferner Sitzlaszimm. Einrichtung,
massiv eiche, bestehend aus : 2
Bettstellen mit Stahidrahlmair .,
groß, » aschiis » mit Spiegel u
Marmor , 2 Nachttischen m . Mar
mor, 2 Stühlen u . Handluchstd.
sowie Lüchen Einrichtung, in
Karolinpine lasiert, säuülich«
Sachen sind solide, in eigener
Werkstatt angcsertigt, und gebe
dieselben zu äußerst billigen
Preisen ab.

Rasenftr. 19, Seiicneingang.
Zu lausea gesucht ein

Tresen » « !> SlOktste«.
Oss . V. 844 Filiale Laageiir . 20.

kljMMII II Illlkll.
vptill

werden gewissenhaft und sachge¬
mäß zu billigsten Preisen au«
geführt.
Hi . ltlvlrrsrt L Oo -,

Uhrmacher und Juweliere,
Haarenstraße 9.

Billig zu verlausen gulerhalt.

» LSVsIr
6 Slriderschränke,
4 Bettstellen u. 2 s. k.
8 gr . u. N. Tische,
4 Bertikows,
3 Sosa «,

14 R- tzrstühle,
6 Nachttische , v . 4 sff an,

mah. Sekretär , Ehaifelonguc,
Spiegel, Garderobenft., Wasch¬
tisch, gep. Srffel , Bilder , Zeug
rollĉ_ Waffenylatz 8.

WmMWkil - Nilzeii
werden in 1 Stunde erneuert!

v . n . üorllunL»
Oldenburg i . Gr ., Kurwickftr . lü.

— Beste -

Psiub 2V Psg.
VonLSls
Ssllsll-VvsvdLN,

Limgestratze SL!

Lrautr einreiner «o» is
»uck, mekrseer Valins
mit uack odns Vaumsn.
Tsdnkülluagso in Ooiä,
kimallle, ffmalxan ete.

«. AM . »NIIII . W.
L^aassnstr . 1,

gsgenlid . <i . Ludntioke.
Lpreckreit v . S — 6 vkr.

^ Lonntagr nur de! vor-
kettger ffnkrage.
Telepiion Ur. 368. —

Stettin tzrre Izelteter!

>« >, « lr»«ene gleglen kan«.
MIlr schiein Nie n»ch kl« L,s«.

Sol ». 8a ««r»
« childcO . » 2» . « .

,l»d ^irma
b -Huvtzrl L L>-, r' lrtnf >k>dI>»Dr,«-e» .

Flllchttnßrn »eist nu>n zutuck.

Liiligg ?LN3ML - u.
8I70 KKÜIS.

Vild . Slevräorl.
Lgugestraße SS. — Feriiruj 2»L

1. Preußisch-Süddeutsche N
Lsl. Preuk>. j Masseu - LotterLe/

zu 1. Klasse , 1i>. i »l 11. L»Ii,
s:»b zu haben:
>'

10 ^tz sür jede Klaff».
200 sü, all« Klaiieu.

Mää - . IIU - ISD Konigl. Preuß . Loll.-E,n»ehm«

lltlo « Ulli, sü , Mir, tt !

kms RiEtts
kvl^v «ksr ssrollllsn VorLtlK « n .»
Sellvd « »tot, versedr-2

mit LontinentsI
kummi^bsäksn

Lnor -m Iialtdsi»

icb «,»lm»e Summi»<»r«a - l»öu »tr>« ll . m. d. ll . , 8ek« »Im l. lff

1. Preuß . - Süddeutsche ^
1 (227. Sgl. Pmh.j Klassenlotterie.

Ziehuag übeemorge«. "MlljR

k Loft ^ 8
/« 14 '/,

>ff s.— 10 .— 20 .— 40.— für !«de Klasse
sind z„ haben bei

Lli>t0nzi . 8k., fs. llerrberg . !
« chiervstr. 62. Ag,. Pr . Lotierie-Einnehmer . M

n ff
A»ia « Sauskea » »»rsüiuo»

ckan «eit 20 -Intwen bovRkrtv
D.u «1» chv1zz» Zeiksnpawer

VolLsvLII^
ru kauten . — I»r>sl » IS
Lei Küetzgabs von 25 leeren
Uüleen als Prämie l Karton

klomenksttseiks.
Alleiniger Fabrikant:

s . r . VnrwI.

1. Preußisch- Süddeutsche 8
(227. Szl.-Prtilß.) Klafsenlotterie.D

Ziehung 1 . Klaffe I

DM
- 10 . u . 11 . Juli . '

MD«

Lose5 -ff 10 ^» 20 -ff 40 -ff l
hat noch ab,ug« ben

Llilenbllkg i. kr. j
Pserllemartzt 2a,

Königl. Louer,« - Einnehmer.
Kesrg 8ieslceo.

Zu kaufen gesucht getragene
Mililär -Garderobe, Infanterle-
oder Attillerie -Uniformcn. Gesl.
Offerten unter I . 163 an die
Expedition dieses Blattes.

Gulerhalt . Damenrad 38
Lindcnslraße 85.

äalolljitu und
'

.
Fr Gramm Jalousirn -Fabrltz,

Lonneiistr. Telepbon l254.

chllr .IiowL

Vokimdin
Isvletten piacon

t « iv I007»d,

Aervorragoncke , tlltlel
bei ttsrvenacbväch « .

OIckendarg! liirltt , ffpotbeke.
Hannover : I.övsn - -1pvti>sl,e.

Landstelle»
in Holstein,

20 , 30 , 50 , 10 , 90. 100 bl « über
20» Tonnen groß, mit Inventar
»nd Ernte , an zahlungtsähig«
Käuscr preiswert zu verlause» .
Friede . Hamann, beeid. Aull .,

Bad Bramstedi.

lensmgtt,
1 m lange, 4ls> <-m br . doppeln
Fangfläche, mit allerbester srisck
Bclcimuiig, 100 Stück 3^ 0
bei 300 Stück franko Nachnahme.
Beste Bezugsquelle für Wieder¬
verkauf» . Hans Beetz , Warlcn-
fels 119, Obrrfr . Fabrik der
beliebte» Phramiden - Fliegen¬
fänger , V o l l s s r e u n d".

Bade lmKarisbad.AWÜ
Rlnmcnfiraß « 43.

Wardenburg.
Habe ei» «» größeren Posten

gut geräucherte

Lchinke«
(Wnierwace ) , iundschnitt oh»
Bei», 8— l2 Pfd. ichwer , abzu-
geben, ü P ' d . 1.L8 ^ff.

Miiinweh« »nd Sonnabends
in der Markhalle, Stand d!r. >
und 7. Alber«

ÜI
'Mgilll ! !

'.
und

elmse kil>A«i^8ül!
liefern biü 'gil

H. L D . Hullmann , Osternl>uc4
Pserdegeschirrc in . Ncus . Besä ' !,
billig z . vcrl., neu. Gaftstr. 23-


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

